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0_13 e_rd.r_f_t_T_VArgeb.Schaschanowa,
eh em .PolizeianesteIlte.gerichtleberdete DolmetscIlerin, •
Angestellte -der BM.Linz-Land,geb0am3.1o.1912 in Puschinskyl
Bezirk Modkau,t7d6P,d2terr.:Abg..-,gerh.,k1itern: Nikolai
...;chas chanowa l gest.1923,:,katerina gaSchustrawa, ehem.Gatte:
Carl Oberndorfer,Ing.,Techniker,gebb: 9.2.1910 :;t.pOlten,
orB.,verh.„ kinder: Hems Oberndoryr,geb09.7.1939Jener,
geb.am 14.1.1941, in Lin, 1rUchse1s1nsse . Nr.27 a.besuchte
7 K1.Vo/kssohule,die BUrgerschule ad 2 KloGymnasium in Uosau
und war damn als 'f.aschinenlaboranta tatig.Sie 1st "Sher nicht-.
In der Lege ihren richulbesuch.Mit .eugnissen naohzuweisen,
da sie diese bet jirer Ausw enderug str 11.use1and im Jahre
1933 angebliCh dort - zurUckgelaSse Labe.Seit diesem Zeitpunkt
lebt sie als OsterrelJtazAsbUrger, in Osterreich.51- bat sich
in 6t.Phaten aufgehalten und istim Oktober . 1939 :Lech Linz,
Kreuplstr.12 zugezogen.Ven • Ende .943 oder nnfangs 1944 bis'
Kriegsende . war sic Dolmetsoherirbei der. Gestapo. In Linz,
Langgasse 13.Vermutlich deshalhbefand sic slob vom 17.10.
1945 bis 2O.1o01945 .E7zliaxiiritr,31:gxrtz im Landesgeriehts -Ge-
fangnis ia . Laft.	 •

in der Zeit von	 15.6.1946 ar,beitete
sis ' als Xanzlei-Rushilfs ' ret bei .der Pol.Dion Litz.Vom 19.8.
1949 bis 31.3.1952 war sie bed_ • der Bez.Hauptmannechaft Linz-Landsie
als :kametscherim beschaftigt. Am 1.4.52 wurde/als Vsrtragsbe-
dienstste bei der Poi.Dion Linz ein;estellt und de m Pass-und
AusianderaMt zu;jeteilt.Auf ihr eigenes Anauchen wurde (las Lienst-
verhaltnis naoh	 34 4bs.d.Yertragsbedienseten.LGesetie2.1948,-
gelast,Nun arbeitet sie wieder auShilfsweise,wie ind en Jahren.
1946 bis 1949 1 a1s Uolmetscherin der russ.Spracbe bei der BH.
Linz-Land und belt] Lundesgeri g ht LinzoSie 1St niehgerichtlich
vorbestraft..

:Mar ihr politisches Veralten Sat zu beriohten, •
cl ass Si9 der NSDAP oder einer ibrer Gliederungen nicht angebdrt.
1.3tcSie 1st n_rchrichteradienstlich fUr die "Gruppe .L.T.H6tt.1"
tatig und :nit Heinrich t,! a s t,:ichriftsteller,Angestellter d.

_	 -.- • • •

" N ib elunp nv e r 1 aEs 2" in . Linz ethIehems t r 68 , s wide ini.t Y•aldemar
Heinrich K e r nOuchbalter,dzt:bei einer amsrik.Dierm.tstelle.
bascbiiftigt,gebft am 17.8.190 2 in.Wilmy,Litsuen,VD.aus Po1en,ev..,T7

E vg 442-576	 6(90/4-_,31



-6-

stimmt . den 13.3.1948 nicht ilber1ebt.11scts er oich nach den
1 110.vernntworten t so ware es frlos, dhsf, isr zu ' Jnhren schwersten

?Jar Gr verurteilt wurden Mhzete.

JA.le der	 vom 20.20

1952 aftd nus eine vet:...at;eiluti ii. von .. 14.3.152 gelt; einwand-
frei die 5:e1t1psieit del PtJchol..1Eun8en des .ochuchermir egen.

Dr.Pesendorfer ;ervor.

Fine Utrafonzeige nr. die ntnatcnnultschaft Linz oder
an d as Baz.rict Linz .wurde bicher nicbt Lrstattet.E5

:hzelc ..c An	 eisig,ericht ; dim er'roicts.
..ichuchernwr 1st . ;A:Lite noch politisch sehr neil,vermeidet

es jadoc,nach uusJnn in H-scheinur: zntriiten.Vor ellen iat or
wit 1;7.:..-ivin	 6 0	 ...,,i,lt 3 tof2hiAndle:',ehem.Vdr-LnnOesrat
land VdU-71rtdcL:a2tiferynt, c.,th.uu, 3.5.1904 IL LoiLtich/Juroel.,

wd.,der nm 26.2.1955

lieLrn t.;es. mit -iner ,:c.ealAslim::e. von 3oo.000.—b1s ?caoo0.—S

z.n.	 dt ..Aller:einen . jpel . kaese in Linz,verhaftet und an 27.2.,

3953 nach Anseiliertnttun,s; se die :.:t:;fltsen•weltschaft Linz deth

Gefufl enhauS ' he 4 m ieinCes ii; yricht,7,inz UberstelIt wurds,sehr gut

bekannt.

Schhch erms ' y soli auch sehz dote Beziehungen zur '6.23 haben.
ZcLac .heir cent seit einiger Zeit der Nachriohten-

. aiemsts,rs T	 e	 und	 ebenfulls zu diesem

 nioaa  cti1	 e 1 m,geb.am 23.9.1905
• Eger4,C371..“;st e -.- r.:.the,.0.r.d.,1.;Linz,Ortllparzerstr.71 wh.over-

nach itelien,die teas euf se-	 •

schg.ftlichemtells euf ,?olitischar Busis beruhen.der befend

sich vom 14.4. 1 95.3 bis Lnds Aril 1953 in Italien.A.ese Feise soil
von L;chach:Irnsir fiteniert	 soil Sich namlich

einen ei-em.56-7U1;rsr	 t-ter),Jer in Italien zu siner

le , bensnnjlichen	 erstr:je vsrurteilt 4.07den sein soll,nur

fornLelber cinsetzsn una .n Ois c.U.Lendusre6isrun6 veGessa iiner

finarziellen •5nter3LUtzung heranetleteJ aein0LL.ver.tr .74itteilung

soil dir- Lendesregierunc einen.Csldbetr:4: von laoo0.-6 fldssig.
”7-;	 h-b‘n .ina vertr.tiberprUfung

erb77,chts jedoch . .ksir. positiv::.s

5.7.1953.
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verwo,Line,Kaplenhoretr.2g/I wh.),gut befroundet.anseerdem
jet sine Bekanntsahaft der Oberndorter:mitdem evangelienhen
FlUohtlingegarrer Josef Spheerer tgeb.an 1.11.19o8
in Grossanaesaiermannetadt tRumanien,VD.ane Runar4sagLin2,
Stidt1ro1erstre7/IV/5,Evang.Heim whitftgbekannt.

16 .7 . 195%



Dr.TraugottEdgar,Schriftsteller,

Journalist,Angestellter bei der Demokratischen Druok-und

• Verlagsanstalt m.b.H.-0.G.-flachrichten-Linz,Promenade 23,

seb.am 23.7.1912 in '*tasswalchen,Bez.Salzburg,dsterr.

Litbs.ork.,verh.glt Marianne Traugott,Elterni Heinrich und

Maria, 3 Kinder,Linz, Itilterstrasse 	 bei Lola Adel-

berg wohnhaft, besuchte 6 Fa•Volksschule in Strasswalchen,

anschliessend das Gymnasium in Gmundet und die Universitdt

in wien.Nadh Abschluss seines :jtudiums als ::oktor der

Philosophic :Kam er 313 Angestellter ZUT • Gauleitung der N6r)AP.

in 'Xiet.AM 21. .4.1941 rUckte er zur 'affen-S5 ein und . war im

Dienstrang eines SS-Nauptschartdhrers Kriegaberiobterstatter.

-2.-T Latta bereits vom 12.2.194o biseptember 1940 bei der

gedient.In der Zflschenzeit ftihrte er die Schrift- .

tunskammer.Bei seiner r,itberufuni! zum 'Wehrdienst in Jahre

1941 dbernahm Dr.R5sner,Gauschulungsleiter der . Gauleitung •

,ien tine 11:reis1eiter d.Dreises I,die von Dr.Tr3uott herausge-

gebene Zeituchrift "Zeitgeschichte n und war in seiner Vertretung

:,chriftleiter.Im Mai 1942 babe .ercLriftlich Dr.7 , ner gebeten,

semen (Dr.fraugott)amen als Herausgeber dieser Zeitsohrift

tilgen,da er mit der Tendenz dieser Zeitschrift nicht einver-

standen gewesen sel dud babe wlihrend seines . Urlaubes einen

anderen •chriftleiter eingesetzt.2m Jahre 1942 Labe sioh Dr..

Traugott aus Granden seiner inneren :,rkenntnis,teils.aus

pgilosopYischen,tsils aus religi:Then CrUnden und den Erleben

an der Ostfront von Nationalsozialismus abgewandt . und dies such

mm Jahre 1943 schrifttursmassig durchgefUhrt.:at den Erscheinan

der Verbffentlichung dieser Art Labe er den heftigsten

stand der farteie rfahren.Uelne Zeitschrift sei ihm weggenommen

wordet.Die Verbffentlichung seiner. ,:anaskripte in Hanslaten-

verlag"sei ihm von Propagandaministerium verboten worden and

er Selbstsei in der Reichs-und Gauleitung Wien als'an der

Ostfront zusa=engebrochen and als Nichtnationalsozislist

denunziert worden.r labe tln seiner Eigenschaft als Chef der

Reichsshcirfttumsammer nach Linrdákung d.Gnuschrifttumsbeauf-

traten WALrend seiner 101C-3tel1ung 	 kmnterr 1940/41 dessert

GescWifte 6efLirt and in dieser Zeise mit den Amte Rosenberg

zu tun gehabt.
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Ereear Mitglied der NSADP vom 8.8.1932 bi g; 27.4.

1945 mit der Mitgl.Nr.1,3o3.859 and Mitel.d.eA am 9.8.1932.

Am 3o.1.1939 wurde er'zum SA-ObersturmfUhrer beferderteAm

1.4:1937 wurde er vow SkeBrigadafahrer Henke in die SA-Brigade

2 in Wien berufen and wit dem Aufbau end der FUhrUng-der

Sohulangsarbeiten tnnerhelb dieser'Brigade betrautait 15.4..

1937 wards or in die 5A-Fairung Osterreiohs berufen und . baute die

gesamte echulungsarbeit dot' 'SA.auf.Nach der Machtergreifung in

Nterreich ebernahm or die Pressearbeit - der SA and wurde am 18.4.

1938 alt der Leituug der Abt.Weltanschauung und-ealtur in der SA-

Gruppe Osterreioh betraute

Ala Illegaler 6A-Faerer Osterreioh gab_er.folgende

illegsle Brescia/ran heraus:

e Der :;chalungsbrief","Der Yahrerbrief","Der politisohe 8oldat".

.Ala Schuiungeleiter stellte p er den Organisationsapparat.
von derobers ten Fahrungsbis zu den einzelnen Stlirmen.auf.Er fiihrte

in den ersten 7:oohen des j ahre 1938 das , erste gesarete Lager der
Messina SA in den steirischen Bergen.Im Februar 1938 wurde or in
die SA-Obergruppe dbernommen and need: der Machtlibernahme,wie be-
reits erwhent nit dem Peferat "eitanschauung mad 	 bzw."Presse

and Propaganda"ennerhalb der SA-Gruppe:Donau betraut.

yam 2o.bis 3o.1.1934 and vom 13.1o.bis 22.11.1936 bee..

fancier cich wegen illegaler nat.soz.Betatigune in Haft..

1
	 Am 3o.5.1947 wurde gegen Dr.Traugott von der Bundes-

pol.Dion mach Ci lo VG.und . 0 58 StG.die Anzeige an die Staats-

anwaltsohaft Wien erstattet.

In der Zeit vom . 23.6.1945 bis 29.5.1947 befand or sich

im Internierungslager Glesenbaoh.Seine Enthaftung erfolgt am 2.9.

1947.
Am 1.9.1948nwurde or vom Volksgericht . Salzburg nach

58 StGezu 2 Jahren schw.Kener and Verm5gensverfall veruxteilt.

Nach seiner erfolgten Registeierleng wurde or als

"belastet"naoh §17,Abs.2 9 1it a.c.d)des VG.47 eingestaft.

Lt.Entsohliessung des herrn Bundesprasidenten wards

Dr.Traugott die Ausaahme von der Behandlung nach den Bestimmungen

des	 18,1it.c,i.jpIcom) .des 1I0.1947 4e/ von den in beponderan

Gesetzen enthaltenen Sainefolgen mit ?firesamkeit vain 15.9.1952

bewilligt.Diese Ausnahme'erstreckt slob jedoch nicht auf die
Veroflichtung zur Entriohtung der einmaligen und der laufenden
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SUhneabgaben gem.dan Bestimmungen d.IX.lisuptstUoisss des NS.Gee•

v.6.2 ..1947 und die verejgenarechtl.VerfUgungsbeschriin g Ung gem.
• .§20 des VO.47.Diese Ausnahw arstreokt sioh ferner nioht au/

Siihnefolgen,die auf GrUnd einer Verurtailung naoh dem Yriegsver-

brechergesetz 1945,BGB1.Nr.198 ger.§ 17,Abs.2 lit f)des VG.47

.eintreten.

ternOr . .wurde bekann;,dass Dr.TraUgott vor mehreren
Woohen emn Ansuohen um Ausnahme von der Behnndlung nach der Be-.

stimmung des D.S lit h VG.47 eingebracht habe t uM slab wieder frei

alS Journalist betatAgen zu ktinnen.

Sein Berufsverbot umming ir in der Teise,dass it der
Tageezeitung r Oberbsterr.aohricLten uNr.182 v.6.8.1949 ein Brief

von ihm an di: Pedaktion Linter de m Titel	 denKen Belastete"?

als Leitartiael abgedruckt wurde.In der yolge Nr.225 vom 27.9.
1949 ersohien emn zweiter -Brief des Dr.Traugott als Leitartikel •
mit der Oberschr 4.ft "Sehr vershrliche Redaktion!"Bie Quardde.
iiahl?" In diesem Artikel brachte er:eingangs.seine EntrUstung

darUber zum ALusdrucK,dass sein etste± . Brief venffentlioht wurde..
ijiese 7 11ge ist sehr wahrsoheinlich nur zum Sohei7verfolgt,wei1

or als "BelasteLer";:eine rt1ke1 schrelben Jurfte.

Nachdem ' ar vom 15.9.1947 bis 25.10.1948 bei der Baufirma

Aiohinge•r in VdcklabrUák als hilfsarheiter gearbeitet

hatte,suchte er wieder in $einemBerufe unterzukommen und , wurde am

1.12.1949 bei der Demo ratischen Druc g -und Verlagsanstalt m.b.H.

(0.6.1achrichten)in Litn,Promenade 23,als Angestellter ein,;estellt.

Er steht An sehr dringeniem Verdacht unter dem Deoknaman "Ja.ob

S .erver" - und "Delphin"(Kulturteil)in . den o.U.Nachriohten zu

schreiben,Y,r soll such Beraterides Genersldirektore - und Verlags-

leiters HansBehrmenngewesen sein.

Dr.Trausott soil Mitglied des politischen Ausschusses

der Uberparteilichen Organisation "Europa-UnionnbzwEurophische

Aktion",die im Anfbau hegriffen ist,sein..

Wahrend seiner Anhaltung in Glasenbaoh hat er Offentl.

in Vortrgen und Gesprachen s p in humanistisches und christliches

Beenntnis abgelegt.Trotzdem wurde er aber von den - eheM.SS-Ange-

' hbrigen im Lager gemieden.

Sere seines Aufenthaltes in Linz hat er sich partei-

pelitinch nicht betatigt.
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An 27:10.1947 wurde br.Trs.ugott wegen Verdechts naoh 4 •
.285 St0.(Geheimbdndelei)uni * 3 al)VG.47 (nat.solederbetaLlung)
In Vdoklabruo festgenommen und zur ferfld . un i : d.Volzsgeriohtes Linz
in dap Gefgügnis beim BeziritieerieLt in VOcklabrtao eingeliefert,
von wo er darn Gefangenhaus tielm Land q dgericht frz Uberstellt
wurde.Die Verhsftung erfolgte im 'age der Ausfurschung der Anse-
hUrigen der 1/14kalen NS-Gruppe aouce;c,Graz,die
tinter dem iec,nama "Aktion aaoher"in Oberifsterreioh gefUhrt wurde't
wobei von Mate bis Hnde 0ober 1947 41 fer p onen in 0.0.verhaftet
warden.	 wurde.am 7.11.1947 nach §n285 StG.und 3 a VG.
seen p amtlione•Beschuldigte an die htuatoanwaltschaft Linz er-
stattet.Die gesamte atrafanzeige wurde am 12.1.1948 von der Staats-
anwaltsoLaft Linz den Volksgerioht in ()rat abgetretene. 	 .

Lr.TraUgott War dringend verddchtig,an der NS-UnterrundbeH
wegung "Alpenaportverein Edelwsisa"betelligt oder zumindestvon dem

I Bestehen dieser. Bwwegung enntnis gehabt zu Laben.Der FUhrer der'
Untergrundbewegun,,2 Dr.ROsner hat am 6.6.1947 in der I:ohnong des
i)r.ic1gaLa.t z in vticlabruc u.a.nuch 1.7‘TraUgott els omen

" Litarbeiter des Akirce±_oe_n_l_e r g genannt.Es war . da/#87 a#211-

nehpenedassDroTrauott auch iii der Untergrundbewegung mitarbeite.
odor zuMinuest davon•nnntnis habe.

' Lr.Traugott gab aninach hriegsende.mit Dr. P.dsner keinerlei

• inhlvng mehr gehabt zu habendm Jahre 1946 babe er in Glasenbaoh •
veinen Rdsner als Vortragenden Uber emn alpinistisches Them kennen-
gelernt,bei dem es sioh'aber um den Bruder des Dr. rthsners gehandelt
habe.Dieser habe.ihm mitgeteiltpdass Eir.ROsner bei einem Fluoht.'-

. versuoh aus einem hriegsgefangenenlager gefallen.DieselbeAachrioht

. babe each sane (Traugatts)Gattin von . der Gattin's ?dam:1r erhalten.
•	 .Dr.Traugott. wurdenm , 15.1.1948 gegentGaldbnis-enthaftet.

Ausserden bereits 'angefilhrten Strafennach dem VerbOtsge-
setz sind gegen ihn keine weiteren Strafenin politischer wad
rzrimineller Hinsicht vermer‘ct.

Wie vertraulich beannt wurde,ist Dr.Traugott seit etwa
i Mitte des Jahres 1952 ftir den deutsohen Nachrichtendienst tat's.

5.7.1953.



Dr.SchottOtto, Yerleg,buohhnndler,Leiter des
i Nibelungenverlagss n in Linz,Beth1e1erstr.68 1 geb.am 1.8.1916
in , ien,bsterr.4tbe.,ev.,led.,E1term: Ferdinand und filhelmine
geb.von rieiotenbaoh. in Linz, Oineioferstresse 4/V(4rztehaus)
wohnhaft, besuohte 4 Kl.Volssscrule und 8 /1.Mitte1schu1e in
Nien.bein standiger Aohnsitz war Uen 24.,2dd1ing,dchefferg.260
In Ja:re 1939 verzog er nacn Brunn.Von 194o biJ 1945 diente er
bei der deutscien 70hrr.:tcht L.1s Leatzant.In der Zeit von 1945
bis Llitte 1946 mielt ar bleb in Bayern und in ochsrding aut./in
7.7.1946 abersieuelte e r van _charding mach Linz. .r war vom
5.7.1946 bis 1.4.1947 Hilt parbeiter im I)1:.-Umach1dg1ager Linz.
-om 4.4.1947 cis 15.11.1948 .int.: . ..tellter ja V.-7-1sg 1.2elletristik
una . 1s2 Pnsenaft Limz,von unbe annten —tux bib 51.12.1949 war or
Vertreter der buchd r uckrei Heinrioh Geitnerlden 8.Bezirx,und
vow 8.11.1)48 an war Cr bereits Gesellschatter and Gesohaftz,fiihrer
des "Nibelungen-Ve rlage0"im Linz mit einem St-mn-;apital von
10.000.--S.

?Tib21uzw,envEr1az	 aus dem am16.2.1949 In
Linz,Thlterhtr,19 naj. rijn ,, st p n -Thiclyiretst and Buchverlg :1Jece. A

Co'nervor.lier Firnen7iLei wurde am 10.11.1949 bzw.29.12.1949 aus
."Nr ibelungenverlag"geandert.Der vorgenannte Verlf. ‘g wurde am 8.11.
1948 vorerst 'tinter der BezeichnUng "BUcherdierst-BuohVeriags-und
Vertriebsgesellschhtt Speck	 Co."nit dem Sitz in Linz,Landstr.15,
registriert.Johann Speok,anzleioffizial i.P.,geb.an 18.3.
1886 in Oberwirden,Bez.Pergicisterr.tbg.,fr-..,ver:I.,Linz,BUrgerstr.
12-wh.,schaffte mit der Konzessionsurimrde von 15.5.1926 die Vora:is-
setzums fUr die Anmeldung der FirmaiSeine 7eingewinnbetei1izung be-
tragt loC.,nicht weniger els	 und-nicht mehr Las 500.--S

• monatlich.Elfriede (Tarinma)Fidtt1 1st nit ainer flnlage von
100.000.--S beteiligt.

In diesam Verlag erschien die Druckschrift "Vlr
Furchtlosen"(Serausgeber Lois E d a r)bzw."Thrchtlose Stimmen",
die Juroh Lntsciliessang des Exekutivkomitees des Alliierten Rates
vom 10.3.1953 verboten wurde.Soweit .be,:annt ist,erschien such die

Trilciiie "Bruno 	 sovie dam•Buch "Lie geheims Front"von ?;n1ter

Eagan (lis=rdionym	 JOttl)in diesam Verlag.
:r.::cLott $011 bic3: .etzt &doh in der "Gesellschat

fUr neue	 '31m,Deutse:.land,bet'atigen.



-2-

In krimineller Hinsicht 1st Uber Dr.Sohott niohts Naoh-

teiliges bekannt geworden.

.Vber seine pOlitisohe Vergangonbeit ist bekLnct,dass or im

j ah re 1930 in i:ien dem deutsohen .0chu1ve7ein "SUdmar? . "&le Mit lied

beitrat.IM April 1932 1st er der N.Leigetrt.on 11110 wurde ir Jahre

1935 zur SA Uberstellt.Er war SA-OttenfUhrer.Mit 1.11.1935 (1.5.1938),

erfolgte seine Aufnahme els Mit fled in 'die NStAP.mit der flit 1.Nr.

6,1350523.Ab 1936 gehUrte sr der -Vereinigling deutscher Nistoriker"

an.'am . 1.1.1940 ' wurde . ihm das GV.dene hhronzeichen der HO.Nr.123.963

verliehen, das'ihm aber am 15.12.1941 aber . annt wurde.V or dem

Tarteiverbot in Osterreich war er adob AngehOriger des NS-Schiller-

bundes.

Bel der NS-flegistrierung hat slob Dr.Sohott tar als Magi.

der NaDAY seit -Juni odor Auust 1936 bis Lnde.(1.12.1940.eingerilokt)

bezeiohneteEr wurde Caber am 15.11.1948 wegen Verdachtes pada 6§
840 VG,derStaatsanwaltschaft Linz angeieigt.Bas Strafverfahren

wurde am 23.11.1948 nach § 90 5tP0.eingestollt.

Dr.Schott steht in Verbndung mit dem Leiter des -:.estlich

orientierLen Nachrichtenaianstes Dr.ti1he1mH U t t 1 In Bad pusses.

Dessen Gattin Elfriede HOttl ist Gesellscharterin des -NiaelDngen-

verlages".In Bezug auf den Nibalungenvethe poll Dr.Schott an Dr.

Hdttl eine . Gehaltsforócrung von 17.00S.--Li habon.

In Linz versuchte Dr .Schott wit allen Litteln fatglied ver7

sohiedener akademisoher Vereinigungoie der "Schlaraffia" =ad . des

"Austria ClubLinz,Landstrasse 22,zu,werden.aeine BemtiMingen

scheiterten aber iljimer an der'Ablehrung der. einzelnen Vereins-Vo7-

standeoln den letzten jahren wurde sr S.itglied des "0.d.4Unstler-

,bundes",Cafe Ortner,Linz,Jerrenstrasse 13,der als das 6ammelbec .en

kryptopolitisoh tatiger Gruppen aller'schattierungen , zu betrachten

1st. Soweit bekannt,Pind die r ryptokommunistiscr.en Kreise in FUhrung.

im Februar.1952 wurden inhal1Iich gleichlautende . hektographiert

Fragebogen,auf denen . als Absender "I;ibelungenverlag",Linz, Bethlehem-

str.68 und "Usterr.Institut fUr Wirtschaftsfordo1ung",i;ien I.,

Wipplingerstr.34,angegeben war,versandt. In den betr.tchrelben

wurde zum Ausdruoh gebracht,dass das Institut im Begriffe ist,

innenpolitisohe Tatsaohen von verschiedenen Geaichtepunkten'ausgehend

zu erfassen and statistisch darzustellen.Die Bmptinger der Schreiben

wurden aufgefordert, die 8 :restellten Fragen genau und ausfUhrlich

zu beantworten,sowie ausdrUcklioh ersoht,Uberden Inhalt der Schrei-

ben i die moist nicht unterfertigt waren,strengete Diskretion.zu be-.
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wahreneum Pepressalien zu vermeiden.

Die aneblishen Absender der Fregebogen ;:;ben auf

Grund von PUokfrgsn der imp-f@gsr bei den zusteindien Behlirden

den geganstOndliehen Uaohverhlt mit dem BeifUgen angezeigt,dase

sie wit dieser Anifelmenhsit in Keinem Zusammennang stUnden und
as slob offensichtlich um sin ,: . (g en sie geriohtetes Man3ver handle,
wit dem Z .:ess, sie bsi don Besatzungsmaohten verddohtig und unmdg-

huh zu maohen.er VertreLer des "Nibelungenverlages n hat such

dem CIC Aittei1ung gsapcht.

. Ale -slob flr,Hottl vow 27.3.bis.8.4.1953 zur VerfUgung

des CIC in Haft bisfand,wurds von Benmten des CIC im Nibelungenverlag

eine genans ausdurohsuchung vorgendmmen.VerLaftungen erfolgten

nicht.

Von ,:ut informierter	 irde vor kurZem•bekannt,dass

..Dr.Schott urd	 ft,5chriftsteller,Angestellter des Nibelungen..... _ .....
verlages,Linz, ihre. c:.ohnunen in Linz aufeieben und in kUrzester -

Zeit nach Ecnn,:=staeutschland,vsrziehen. :en Genannter ward's von

der deutschen BundesregierunL: in Bonn je 1.ne oLnung zu VerfUeung

und .Last ei:?rden in :.:1 7 .z ia als Sonderbeauftragte

im deutschen Machrichtendiest,Gebiet 3sterreloh,eingesetzt..Dieses

Angebot sollen die beiden von der Regierung der beutsohen Bundes-

republik in Bonn erhalten ben. Als ,r4ittelsmann in diesem Naoh -

richtendienst wird itloie E.derauftreten.Ihm soil das Goblet von
Oberbsterreioh und Teile von Niederbsterreich unterstellt werdens

In der deutschen Ze:Itschrift [Der Sptegel"-Las Deutsche

Nachrichtemagazin Wr.17 von 22.4.1955 Ltd ::•eite 1E steht outer den

Titel "Intermezzo in :::lzburg"Uber Dr.::chott folgendes:

"Die Verbindhng .vedschen 1155t wad HOttl Latte ein .ge-

meinsamer.Freund, Dr.3chett,dsmals GeacidftsfUhrer des flOttischAn

Nibelungen-Verleges,jetzt in der -Gesellschaft fdr neue . Stasts-

palitik"in Ulm sitzend,hergestallt."

4.5.1955.
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(Sekrethrin bei

StA0, ...everh

auf Grund ihres

hmann Margarete geb. Wipplinger

Alois Eder, al 2.1.1919 in Linz gb., beturr.

op in Linz, Losensteinerstraese 13/1 wh.) wurde

-Ansudhens die beterrbichieche StaatebUrgereohaft

wiederverlidhen.

In der Zeit vom :3.12.1951 bis 31.12.1952 war ale

boi GertrudeHuber, Lebensmittelgesohlifte—InhaberiniLinz,

St.Peter Nr.224, ale Verkaufshilfekraft beeohliftigt., Ab 9.1.1953
besog ale die Arbeiteloeenuntersthtzung, obwohl ale bei Alois -
Eder,Schrifteteller, Linz, Lbeensteineretr.13 wh., ale
Sekrethrin arbeitete.

Voretrafen liege keine var.

Sie let Mitglied der /CPO.' Naoh vertrauliShen Infor-

mationen arbeitet die Genannte mid ihr Oatte ftir die Naehriohten_
gruppe "E d e r ". Wenn E d e r, verreiet, nest or elmtliche

Post an Margaret. Lehmann, odor deftAter Pransiska W ipp 1 1 n —

g e r Dins, LOsensteineretr.42 wh., zustell.n.

13.7.1953.



KernmayrNrioh (Jou nalist, am 27.2,1506 in • .

-0-}az gob., deturredtA., 0.r.13., verb., in Linz,Makartstrusee 1B/I

dzt. in•idanohen,Deutschlurn im Augenthalt) hat 5 Klessen

Vo1ksechule and 6 Klassen Gymnasium boeuchte Bereits im 17.Lebens-

Jahr wandte or sieh der Freese zu and mirth) habil 4 Semester

Stantswissensohaft ale ordentlicher Hdrer an der Unlversitát,

Hauptsohriftlaiter. Bi3 zum Juhre 1923 war or Mitglied des

steirischen Heim:ntechutzes and ti. at im gleichen Jahr° dem stark

linksgeriokteten "Verbnnd der proletarischen Jugend" bei, der

angeblich this komMunistiache GOdankengut verniten haben .2011,

jedoch nie wit der K2 selbst sympathisient hab6. Ea wurde

weiturs bekannt, dass or snch bins zum Jahre 1933 ale Angehdriger

ether kommunistischen Jugendorganisation in Graz fUr die KPO

betatigt habe. Von 1927 bib 1933 trat or els Gegenredner in

nat.soz.Versammlungen hervor and beteili6te ' sich such fUhrend,

an Stdrungen von nat.soz.Versammlu “gen ,und Gegendemonstrotionen.

Am 29. odor 30.8.1920 soil er im Rayon des GPK.Wetzelsdorf

emn Christuekreuz zerschlagen huben. Im Janre 1929 verletzte

or bei einer nut.soz.Versammlung 2 Angehdrige des steirischen

Heimatsonutzes. Am 30.3.1935 soli or wegen kommuniuticher

Umtriebe in das Landesgericht in Graz eingeliefert'worden seine

Am 9.5.1933 erialte eine Anzeige gegen ihn nach 6 Spreng-

stoffgesetz. Am 13.1.1934 wurde or wegen Herstellung illegaler

Flugschriften in Haft genomelen. Das Strafverfahren wurde aber

mangels an Beweisen eingeLtellt. Zu dieser Zeit war or Mitarbeiter

der L;eitunn "Die Seinne". Im Oktober 1934 hat-.er sioh im Anhalte-

lager Messendorf befunden, Die Dauer der.Anhaltung2ist nicht

bekannt,

.Wiihrend Kerhmayr bis zum'Jahre 1934 . als gliihender Kommunist •

gait, wurde or im Jahre 1937 ein begeisterter AnhUnger Hitlers

und trait im gleichen Jahre der NsDAY and SA bpi. Er war such in

diesen Organisationen eifrig tatig. In netarnten Versammlungen

der NSDAP trug or selbstverfasste Gedichte, welohe •besonderen

kampferischen NS—Inna1t hatten, vor. In der Verbotszeit trat

er in d r'Offentlichkeit durch seine BroschUren und . durch sein

Auftruten bei Versammlengen hervor. Seine Broschtiren "Genosse,

Du hest this Wort" und "Roter nenschenhandel far SpaniOn" warden

von dan SchulungSleitenn der SA-3==e verwandt. Sr war'aber audh

Mitarbeiter des illugalen "Osterreichichen Beobachters" and

schrieb tiber Auftrag der illeguien Landesleitang der ESDAP



Osterreichs, wiedexholt Artikel tiber.die Zaetands in Osterreioh

lar die aueldndieehu Presee. Wegon oeinc:r nu.soz.Tdtigkeit

wdhrond der Verbutszeit wurde ermehrweis vurhuftut .ant i in

sin Anhaltelager gebracht.

Er war Fahrur airier "Platte", d,r eog."Kernmayr-21ate".

Er sell gefdlsehte Briefe'mit der UnterechrIft des Landeerates.

Meche'ldand Muchit.e . o . h bii Areeltslosen in Graz

yorgewAsbdon habon. Beim L..ndesuerieht Graz Ater gegen ihn ein

Gtrufverfuhren m:)gun Auflaafe an 	 Furnor soil er siuh

mit der Herstellung von Sprengstoifen befesst habun, um emn

Attentat auf den. Po1.0b.RodrStiarzerzu veraben. 	 •

Er war Mitglied der NSDAP seit . 1936/37 mit der mitg1.1r.6,220.362

'ale Gauhauptstollonleiter im G.tupresseamt.:den; der OA suit. 1937

bed. Odi—t;aiduto 4, otram 4,Wien; der'W..flon-63 seit 5.1.1941

ale Untersturmfahrer, ab 20.4.1945'als Obersturmfahrer.

Er wyr engster Litarbuiter iw Otabe des illegalen GauIoiters

in Osterreich,Hauptm.nn J
o
sufLoopol d • Nach dem • Slog

der der Nat.Soz.in dstorreich senaltete or eine Reihe jadischer

Blatter,	 suchie klorikole Fresse im 1,a-rtflgoider'P::rtei

in wien gloich, Von Gras kommend wai . or yom 1.12.1930 bis

31.3.1939 anfangs scia.iftleiter and ab 15.2.1939 als Haupt-

schriftl(iiter der Gaueerke—Druckorai in Otatilten tatig.

In dieser iigenschaft botrieb or bureits vor Ausbruch des

Krieges im . Juhre 1939•eine waste lietze Legen die'Wostmdente and

'die Sowjotahien. Am 51.3.1939 wurdo ur als fressechef nach

Lothringen beard rt, sandte al:ors:cite:thin Artilzel naoh St.Pelten..

Bei Kriegebeginn wurde er els.Gaunua iltstollanlciter ins Gnu-

presseamt Wien berufen. Ab 1.8.1940 war or Leiter des G:_apresse -

amtes in der Westmark.

Vor dem ...afire 1938 war or Redel:tear . beim "Tagblutt",

"Telegraph" and vorschiedenen Zeitungen in WieD and Nieder-

Daterreich. Kurz nach dem Umbruch i.J. 1938 schileb or in der

"Essener Nationalzeitung"_Nr. 86 v. 29.3.1938. "DorMarsch der

Entscheidung". Ale Reporter dieser Zeitung'hat:er als einer

der bolcunntuaten Sehriftet.eller Osterrui4s, das Ansehen tor-

reiche unerbraben. Sein bosonders agiles:Veraalten brachte ihm

die knerkannung "Altparteigonosse" sin.

In Jahre 1940 darte gegun Kernmayr 3th: Pz • rtitiVOrf411ren an-
.	 .

hänbig gewesen sein t Weil ein. Dericht des Gnuschulungeleiters.

der :DAP aes Gauss	 2.4.1940 besagt, dass es sich Oei
•	 •

Tyr um omen polizeibekz_n_nten illi—Pa)rer and



handelt. Benito im Jahr° 1951 hat or versucht, p ion alb Spitzel
in die NSJ).1 113 einzusähl,iehon, doch jut or dumale abgelelint
worden.•

Am 3.1.1941 erIblgto seine Eirn,orukung zur Waffen-S8, bei der
or bia April 1941 al° :ritig).berichteystLer and &Inc bis J4fL.Lor

1942 als Frontkampfer eingusetzb war. Er bufand ton its Kriegsein-
satz in Sildscrbien,Griechenfl.nd,Ukraine and Asowsohen Meer. Er
wurde dreimal verwandet. An Krigsauszeichnungen erhielt er des•
ETC I and EK . II. An sonstigen Auszeichnungen warden ihm die
Ostmarkmedaillo and die Sudetemlcdaille verlichem,

Naoh Kriegeende befand or sich in intornierungzhaft in
Bad Aibling,Lazarett Hosenneim,GArmison-FL,rtankirchen, Deutsch-
land and im'hu:er Glasenbach. D,nrrwurde er naoh 'Haag ad!. ent-
lasson. Naoh kurzer Zeit begah er sion nach 6Llzburg, we er in
einem Gastaaus in "Gniz_. 1" wohnte und bei der awerikanischen
MilitArreLierung BOschaftlgung fund. Kb 27.101947 wohnte er
in Salzburg,Karolinengn,.se 3,

•Gegen Kernmayr waren io1-ende Struiverfahren nach den Ver
botsgesetz anhangig:
Beim LG.f.Stfl-ilsea • .en	 Vd LI, L.; OtG, za 7 ENG.,.
mit 22.7.1943 dem VolAsgericht Linz zu4jewiesen worden.
Beim Volksgericnt Graz nach A 10,11 VG. unter Zl. 9113/47.
Beim . Kreisearicht in St.POlten nacii	 10 VG. Lind" 2 KVG auf
Grand einer Anzei ge des Pol.Koat.St.261ten am 26.2.1947 /inter

4 Z1. Sta/S/47 an die Staatsanwaltschaft bairn KG.St.2b1ten. Das .
Pol.Koat St.261ten veranlasste au.11 seine Ausachreibung 1li2

Staatspolizoilichen I'uhndunsblatt Nr. 9 v. 2.5.1947 inter
744 zur Verhaftung.

Am 4.10.1947 wurde Lurh:Aayr verhaitet and am 6.10.1947
wieder auf freien Fuss gesetzt.

Am 20.3.1948 um 7.30 Uhr ward° or in Sdtburg neuerlich
verhaftet, do h an gleichen T;:.ge um 11.00 iihr wieder entlassen. Dai
Daffir wurde fiber ihn vom CIO Stadtarre 'st verniingt. Er durite die
Stadt Salzburg at ht verlassen.

Laut Beschluss des Oberlandesgerichtes Linz v. 24.11.1946
war Kernmayr wcgen §§ 10,11 VG. gem. :194 Stn. auf freien Fuss
zu belassen.	 •

Am 10.10.1949 um 11.00 Uhr wurde.Kernnayr 1t.Haftbefe11
d.LG.Linz. v. 5.101949 von der GonearMcric in Altmanster ver-
hafi2t and darn LO.Linz sinaeliefert. Mit 14;10.1949 wurde or

72.nb	 Ipl StP0.



. Am 12.11.1949 1,in-de 6e:sun ihn die Ankluge mach 	 d StG. zu

§. 7 KVG urn)	 10,11 VG/47 von der Stuateanultecaft uins erhoben.

Der' Tatbutund der versuchten Dununziution naoh 	 U 4tG., zu

7 KVG war lcurz folgenders

Am 16.6.194]i berichtvte . Kurnmayr an den Kreisleiter in Wien

HansBernur,des um flin,stmuntg des Juhros 1941 in der

Gastwirtschaft Enzl in Wien—Grinzinif,-ein utwa 45—jahriger

ohem.dsterr.Offidier slob abfailiG Uher:die iLtionalsozilisten

geauesert habe. Die Sonddigun6,:abticht konntu ihm.nioht nachgewiesen

werden, da von	 auch nichtsofort dic	 erstattut wurde.

Es habe sich dabei nur um omen Dericht zur Beleuchtung der tat-

saohlichen Otinn3 and nicht um eine iLU1dtU1IL an den ehem.Kreis-

leiter 'Surlier Lebandelt. In der Hauptvurhundlung beim Volksucricht

Linz w6rde k,rniaayr von alien Anklui;epunStun ge.m.'Y 259/3 t.P0.

fruigesprochen.

• Dur chum, illeghle SA—Oberruppenffthir u. Haujitmahn

JosefLeopo1dh3t swar eine Untersucrwnc wegen .der verschie—.

denen Vorstrufon des Xernmayr eingeleiut, dunaoh aber.entsehieden,'

dass seine 2:Litarbeit in der LM;AP und JA erwiin:,cht sei. Auf Grand

seiner besonduren V,r;.;1...n:,)te far den i:ab.Soi. in der Verbotszeit

u. inobes. auf Grund seiner BezienualL,on zu deui

der	 .DAF in ,:rien,	 Burner a.	 u. st'ellver-

trotunden, Gauleiter der	 NiJn, .&„ri johnrier t ist	 ihm

gelungen, die. ILLunu seiner Vorstrafen ' im , Gnudunwege zu erruichsn.

vertrauliehen Mitteilumig zufolu-sull sich Kernmayr

in grosszk:iger g uise nit :der Vurschicbunc von Automobilen in das , •

Auslund ur.d wit grijscren Devisentranstioner. besohaftigt•haben.

Nuch seiner Snt1Lssan aus Glasenb:.ch aroeitete Kernmayr far

das GUi in . Sal—arg. Er war auch mitarbeitur far den "Thomas—Verlag"

in Zurich. Dunn war er bei der amerik.lizenzierten PrOeseagentur

"Ost—Westdianst" mit den Stanisito in '1/:Unchen,Sehumunnetrasse 10,

.416 Journalist besuhaftigt.

linter den ocnriftstullerischen Jur.,,n-r deo I:crnmeyr sind bekanntt

"Der grosse'lLInsch", "Herz hinter UtacIL:A.draht", "Das andere

'Lidide", "Gestorben wird deutsch".

Dal Bach "Der grosoe ithusch"'wlirde in der Schweiz verlegt Und

in Osterreich -verkauft. wurdd abur weLen dr durin enthsltpnen

militamischen u. faschistischen Fropd6anda in Osterreich verboten.

Ferner erscheinen von ihn Artikel in den :_sr:Ltoheften

",tjon ' T;u'r opa" :and "Die PlLttform", zu deren Schriftlitu.acn



gehOrt. \Cotters sohrieb r fUr den Rhuoruckveriug,IinAber

GusteV Adolf J.Neumennotinz,Stuckbauernse'll, in der

Wochenzeitung "Wochonuchoft.

Gegonwartig sohreibt or such fUr die deutsche Zeitung "Die

deutsche 8o1dutenzeitung" in -Unchun. Er Urechte bis jetzt'oinen

Roman in Fortsetzun,en and :,rs zahlungen. -

Bereits in Gideenbuch wurde eine faschistische Gruppe ge-

bildet. Diesem kreis gehbrten insbes. an: Kernmeyr, der Presse-

referent war and Verbindungen zu Dr.Krausurd Dr.Reiman:

herstellte, Viktor 3 a n d , uhem.IlieLaler and Generalarbeits-
standig in '4un whorDr.Liy1Riuner,ehem.

StunmbannfUhrer, standig in Wien wh., and Karl K o w ax' i k

uhem. GebietsfUhrur der 11.1 in Acne Kreislciter des Kreisirrit

in. Wien, engster iiturbuiter von Lichiraoh, von Beni:. Forst-Inc,.,

jetzt , Angestellter bei Ing.Gdstav Anderle in Oriahr,Knaben-
seminHrstresse 26, am 22.4.1907 in Wien geb., dsterr.Stbg.,

verh., Linz,Droutstrasse 5/I bei Johann Reintacier wh.'

Al:. dicse ..ianner nue GL:.senbach.entlaesen warden U. keine

	

ExiStenz hatten, .wonOtun cie sich an das 	 u. arbeiteten

fUr dieseS. Ihr Exponent war Dr.Wilhelm ffdttl. Zu diesereis ge-

hdrten zunKchst Kerkthayr, Kownrik l ia. ..Anton Felincr,Guupresse-_	 ...
amtsleiter u. Angehbriger des 13D.Linz,AltuUnster whg.,'Stefan

Sohachermayr,Bdoker, ehem.Gauinspektor v.Oberdonau,jetzt Ange-

sterner d_r ":!.rsten Baumaterialienuselisc;saft", Linz, Hessen-

platz 8, gab. am 22.4.1912 in iy olfsbach, 8cz0Am .atettun I NO. gob.,

dsterr.6tb,, r.k., verh., in Wels,ainL:str.38 wh.,  Alfred 

Phnz,Angestellter in einem USIA-Betrieb, am 17.6.1914 in Bad

Ischl geb., asterr.5tbg., o.r.B., led., Bad Ischl,Leitenberger-

stress° 8 whg., 4etv6 in Mauthausen 138 wh. Dieser war Kontrollor

der K26 and iditgliod d,Ldndesleitung 00.; or wurde abet bei dot

4.Delegiertunkonferenz (Landesperteitag) am 27. U. 28.6.1953 in .
Iinz,MKrzenkeller, nicht mehr gewahlt u. ein gewisser Jetlitsohka

aus'Wien. Band and Rinner kamen seater dazu. Es gab nun ver-

schiedene Roibereien zwischen 'den einzelnun Gruppen, aus denen

der sog, "Gmundnerkreis" mit Dr.lidtl, Kernmayr,8chachermayr

u. Dravellner als Sieger.hervoreingen.

Bei der Grtindung des V613 verhandelte Dr.Kraus sus Tarngran-

den nit Dr.von Winkler, ehem.dt.:ch.Groindustrici1er,40 Jahre

art, bei der deutschen Abwehr in dclgrad 'be:fig gew., hatte



der

und-

dor

KOntakt Sum VereohwOrerkrele gegen Hitler um 20.7.1944, mit

Dr.Goetav A. Canaval,ChufrethALeur der "S;.azeurger Nachrichten"

U. it Dr.'Nelfrom Bitedhrn.u l inl:suruek, Dr.WinUur war ' imJ. 1949

steliv.Handesobmann des VuU.

Der "Gmundnerkreis" Datte Vurbindai:g zu Generldirektor

Kunz vom -q1:Aschekkon2ern" in Vdcklauruch auf6u ylonLuu, der far

Dr.Kraus U. Dr.Reimann pul'uoniJcfx ais Geochunk S 186.0U0 Ubergw

wodurch die GrUndung due VOU im ireeru r 1941i mdglich curde. Von

dieseu iietrag entfielen S 156.OLA., fUr die GrUndunG der Vd-U— •

NochenzeitunE 'Tie nude iront"weshalb dies° ale 2rivuteigerJtum
des Dr.KIctie u.Dr.11einnum erklart warde and S 36.0U0.-- , die aci

2.4.1949 Ubergeben wurden; fUr den Anhaaf der Zeitung "Der

Aus eg".Als Zeugen wurdun genannt: thns Gotenschnik,SaIzourg,

Gabulsberi:crstrasse Wh.,'chemllerausgedur des "Ausweg" mnd

Zeitu:twsverleger Wilhelm Schimanek,Linz . ,HessOf!.plazz 6.

Dr.Kraue erklUrte damsls: "Unsure StUtze sind einzig

allein die 24;.tionalsozi:A.Lsten";

Kunz ist der SuawieGersohn vo Aoma.c i;jrut

Viurtel— odor 11-lbjude ist U. mien ArGenti—L-:n ausw:Anderte.
Ratschek soil den 1.asi3 S	 zur Verxligunz gestellt-

worauf or zum Ehrenarier uriciart word n euin soil.

Kunz bes“zt in Schiedlberg bei Steyr ein -Gut. Wtihrend des Krieges

hat el' ale gater Nazi seine Gutenachb:.rn schriftlich aafgefordLrt,

einzurUckL,n, um daslaterland zu verteidigen.

Als einzige Bedingung fUr dus erwahnte Geldgeschenk an den

VOJ stelltun aunz and Xonsorten Derddksiedtigung ihrer Wirtschafts-

intereen innarhalb des VdU,wein] Drokraus in due P:.rlaatent •

eirLieht.

. Das VdU—Pro6ramm jet durch direkten :drailus des Kernmayr u.

des Dr.Pranz Peeendorfer, ehem.liittelschalldurer, SUroaneuteilter,

7.3.1913 in AltmUnster geb., tisterr. 6tbg., gusch., Salsourg,

Gieselkai 39 wh.-, -zuetandegekommen.Letzterer war SS—Obersturmfiihrer,

Blutordenstrdger, Angehdrijer der SS—Standarte 89,Wien und wurde

am 16.1.1948 vom VG.Wien zu 18 idonaten :.-chweren Kerker u. \fur-

mticensverfall verarteilt. Er ' verdffentlichte Artikel in d r

Vdlia-Wochenzeituag "Die nede Front" tinter dem Decknumen "Ernst

Roden" oder "Dr.Doi-fer".- Kernaayr - war fast bei alien Sitzungen

des Vdli zucegen und enga Freundschaft verbund lhn mit Dr.Heimann,

Che redakteur der "Neden Front".

7dr	 VOU'setzten sich Dr.linttl and Kernyr wit



Dr.Krau ..; in Verbindung u,to ar'aeitetun nacnricAunflas_Lg Lilt
diesem ausamLen. Diuser besprach lit ihnon eie Vrage der ehdm.0
in aeaug ant die komenden W;.,hlun U. eritelt von ueiden dau Vern
sproehen, duss di Nichricheenogunivatien Latter Dr.HOtui dem

YdU.aur Ve!:ik ,Ung stollen ward . Diu Or,±	 ti on , Dr.ild ttl s truckto

dann wie eine Spina° ihre iLih1ur fiber 6nna (Lterreich ells, um

alle ehem.fUhrenden fluzi fill' den VdU zu eriucL/cn.

In diusem klement wurde aus der	 oArientunorganisation

Dr.HOttl die XXXIMIAXI "*J)inno" ouer h Orz>,nisation ii0." Der Zwi,:-
sc)alt . des nL.mOns entsprani; ledlich der sit1kuit and ThemGeltunL!,.
bedUr:nis Kurnayra Vde iWwaritLs, i wurden ao L ILich• Veruindunuen
mit ehem.	 u.	 _tiondren aulLenOmn, um
.von ihnen IT,JohrichtunmAmirial zu erniatun. Don ehcm.Nazis in den

BundesItindorn wurde von Kurnrieyr;Schuchermayr,Kewurik eto. mitLe-

tont, dans sioh did ehm.Nazi nunnehr wieder politisch betatigen
werden.	 diesem Zweoke sei die "Jpinne" ins , Leben gurufen .

,
worden, welchc sich jedooh nicht thlibst in die Offentlichkeit wagen

ktinne, da die Leiter dieser Organisation durchwegs belastete Nazi

seien. Ala DeckinAntel fdr die Wiederbetati ban_ sei dur . VALvorge-
sehent§.911.uohermayr suchte zu juner Zit Vtrrbindun(,; zu Induatrieiten
die er im AuftruL;u dos 	 G-uids2c;nden ver,:nic.stei Er arbuitete

unter dem Decknamen "Koillur".

Die aauo.ziule dor Spinne" waren:

1.) Wiedergutmachung an dun ehe6.14Lzis iUr urlittane Strafen,

2.) Anschluss an Deutschland,

Von Dr.Knus and der "Ilpinne" fUhrt ..in dirwite Verindunc, en nac:

Deutacblmd mi. :6 den Zwecke'cine Zdsammtniarbit uns einen,spateren

Zusammanschluss Oaterni:;ns mit Deutedn1.4nd herUdizufUhron.

Yarn Bestehen dieser .-Unter,rundbewcunL; erstattuten die

Ird g -Angehtirigen Hanaaorg_Johwar2,kouf, 10.4.1915 in LeniLaberL;

Gob., SaizburL,Sittikusstra;:se 20 wh., unc Jrritjef Riudl,

Journ,fllist, am 3.2.1922 in 6alafnArts gel) " in UcazourglAibert

Sehweicerstrasse 4, die AnaeiL;(1 an die Sichen.iJitedirektion in

Sailzburgo Am 4.10.1949'111MMILCXLVE wurde gegen Dr.Kraus ard

26 Beschuldigte die Anzeige nach 	 3 if VC. an die Staatsan-,

walts,Thaft 71-ftz erstattet. DierntlicdIsten Besenaldi,:ten waren

u. a. Dr.Viktor Heimann, Erich_liernmayr ,Johann Gostenschnik,

Dr.Wilhelm nöttl, Dr.fr -a-i;;Pesendorfor.Stefan Schaehermayr, Karl_
_

Kowarik,Dr.Anton Fellner,Viktor Band,Dr.Lixl Rinner und Alfred

'oonz,

nnt,daus 0 1).: tut' Chef dui Spinne" S.3 -Ober -



gruppenfakirer HLuser in Manahan war. Sein Sokretdr Boll em n ge-

wiLlser	 Niedermeier octet' Niedermnn guweuen Hein. in 6awiEn.ar

von U s1 a r W,,r Katiar-zwisahan nt..):::,us end den deutaehen

Unter6rundruppen oineracits suv,t der "Jpinne" anderurselis. Die
axpenunten der deutsainin Untur:,TunobcodwAhg . waren enem.Ld-Fahrer, v
von denen dew An.aeisur Riedl ein 6cwisser Franz, L.,uterbacher
(chem.Stabsfiihrer

	

	 ii.)-und Gilhther K:A.naiishn bakannt seien..•
• Diusur dei zur Zeit der Fustspiele in J_Izsur iL; gewesen u. habe wit
• DreKruus VerbindunL- aufgahommon.Diese Informiation stair:tit angebl.
:von dem Dek,nnten des Riedl, ilL sns Rcchonoer , ;, ehem.Pressasenef
d-s Keichsministers Funk.

Am 19.7.1952 wurde des , StrafVerfahran vom VG.ainz gegen saint-
'lichc BeseRuldigta nned (d 90 at2u.

In den kommunistisehen . TaBeszeitun i n "Ndue	 Nr. 71 vow

tigx 25./26.3.1950 und"Der Aaend u Ni. 71y. 25.3.1950 ersenie-.	 -
,nenen Artikel nnter der Obursehrift "i(nriare der "Spinne" unter-
wegs" and "Die Spinne spinnt vfeiter" . ,, In den Artikeln

• loehadptet,'dass .terrLiayr am 10.3.1950 a1s Varbindungsmann doe
VdU zur deutsehan hati-UnterLrundbewegung , "Die Spinne" in Manchen

• war, wo er mit dew ehem.Stabsfahrer dr ar:Otto Griesthaier
mehrstandige Besprechungen gehabt haberLsoll. Beide, K. u. G.

sind ausserdem ale fahrende Litcilleder der vor kurzem in LinZ

gegrUndeten lame- und Terrororganisation, die mit der internatio-

Ialen,NUzi- Untarkfrtindbowefaing in , VerdinSuns: stehen sell, pe-
zeichnet worden. Von . Salzbura soil Kurnmayr ohne ScAwierikeit

omen GrenzUbertrittsschein erhalten huben.
Kernmayr stellte dices BesehUldigung . entsehiaden in Abrede

and erklarte, am 10.3.1955 nicht in Deutschland geweben zu sein, was
-Ze‘.zgan bastatiEen kOnflten. Wie welters mit:,Ltailt wurae, let mach

in SLIzburg kein Grenzabertrittsbchein an i c-eninhyr au.veetelit

worden.

Die Trcuszeltung m Ostarreichi	 elksatlwme",ZentrLlorn

• der :7120 v. 17.3.1953 Zchrieb.auf der fltelseite Linter der Ober-

schrift:"Skorzeny in isencimar Mission in Outerfaich -that or dem

VOV die nauesten 'ioisuilgenliberbracht?" u.a.folendes:

...„"Vor 2 .Jnhron war auch in ObcrOstaiteich

.Terner- and li meorL:ahisation das.VeU aafgefleen, die sogenannte

"Spinne". f3ia arbeiteta eng mit einer deutsehan Terrorore,,,nisation

f:laichen FL,Mens susammen, deren Fahrer . und Grander Skorzony j war. Bei

'aincr Sitznn4z der ju::esdorhisation du,s VdU im Ling er ai,:ferbrda



im Jahr& 1949 wur em n "SonderhuauftraiL tur"Skorzenys, ein

Dermie'Bida0, anwesend; der dem VdU die AUftrage des "Yiihrere

Skorseny" Uberbraohte 	

Vertraulioh wurde . mitgeteiit, dees anfailL; Novemuer 1949
Zusammenkanfte von vertruonswiirdion . Val-AngmhOrigen it Cafe
"Austria" and in den Ch.sthausern "ZipferbieretUberl" und "Zum

Weissen Lamm", stattfunden, we die Aufstellung von Spezial7

gruppen fUr Naohrichtendbermittlung nd Versam:Aungsechutz er-
.
drturt warden. Wortfahrer war Ing.He bert, Anton Hi0Q1adepl.,
Angest. der BL ..ufirma Bella & Belfe in Linzom 9.1.1920 in aden

geb., Osturr.	 iiinz,Binderwichl,nAchets.

Siedlung 53 Wh., der wahrend des Krleges bei der "Gruppe Skorzeny"
ale SS-01'tLA.0r diente. Ale einer der wesentlichsten Beteiligten

1st der in Nachrichtondienst tatige Schriftulellur Alois Eder,

an 17.2.1919 in St,Floriun gee., lioterr.Stb6. 1 r.k., verh„ Linz,

Lesensteinerstrusse 111 wh., zu nennen. iin strafbarer Tatbestand

konnte den Beteilgten jedoch nicht nachgz.wiesen werden. •

Ye tradliche Liteilunc;en erbuCen die Zu.:-hdrigkeit Dr.

HOttls zur sog.Raciirientongruppe "Hermann and iflchel" im

Dienete des 452 th 0i0-Subseiztion - Salz.,urL,Uellbrunnerstrasse, die

sioh hauptsachlich sus von den deterr.Behdrden gcsuchten

Nationalsezialisten zusaMmensetzte..

Die Hauptvertreter diesisr Nachrichtehgruppe waren:

Xernmayr, bLkannt wit Dr.HOttl durch , Zugeherigkeit zur Wffen-

SS-Stundarte "Kurt ;gi;er", Propagndakom p anie und Hermann

Milleder,Student, ehem.Kreisa.itsleiter der NSDAP, M4 3.2.1915
in Vorder-WeiseenbachlBez.Preistadt,00.Grieskirchen,Parze1le

4 whg., dat.'unbekannten Aufenthfltes - der daiaals bereits im

Verdacht stand, emn Doi;velspiel zwischen 010 ant] sowjetruss.

Fachrichtendienst . zu bereiben. Die Tatikdit dieser . Gruppe dÜrfte

i.J. 1949 geendet hu.ben.

Um diesen Zeitpunkt begann sine neue Gruppenorganisation

far die T4tigkeit beim (no Obereeterreich in'Linz, Hosegijer-
strasse 39, nachdem .Dr.Hiitti vorerst noc LI flit. die 010 :-Dienst L

-steilen Autsee and Bad fschl ttitig war. Der Aufbau und I;insatz

. ear Gruppe dUrfie in jeder Hinsioht grosszagig erfolgt sein, neoh-.

dem der Gruppe als Anlaufstelle and Auswertung die Villa "Maria

Luis" in GIAInden angemieuet wurde. Die ' Gruppe wurde aligamein

,! :;rizone	 bezeicnnet. Lernmayr bewolihte.mit
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nor Gattin die g-enannte Yi11uin Gmundun and butatibte.sich
schriftstelleriach. Er war dor unmittelbure Vann Dr.htittle and
organielerte in thigener Regio miturbeiter fUr di u nachrichtundient-
Lich° Tatigkeit au' deft:naives Gubiute, nachdem or selbst aus other
kommunistisohen Jugendbewe6ung etummt und:diesbezUglioau -ontnkto
haben . muse. Seine Nittirbuiter im offuniven NLchrichtendienet Bind
in der Minderzahl and Bekan,Asehafton uus dew Kriege u,d auo dem
Lager Glasenbach. Moven Bind folgende mit Kernmayr in der "Gruppe
Willi" thtige Personen bekenntt

ehum.ung.Obcrst u. Sa-Stendartenflihrer,. organi-
siert° vorher die "AMA -Antibolschcwistische unvurische Widerstande-.,
bewegung", war Laiter . der Agentenschule Dr.5ititt1s in Lambach,06. and
von dort - ohne Verr.ehnung oiniger Tl utrage verschwand. Er Boll sidh
angeblich nach Deutschland abgeset;:t h ben. Dr.Sabolic l itroete and
Blaskow,Kreate, beide fUhrund Litrlieder der "Ustasa", finer der
bereite anefUhrte Nilledor.

Die "Gruppe-Willi" bearbeitute den jnsatzraum 6::turreich,
Ungarn %and Jugoslawieh. Fast elle Gru i),,en wuraen schliesslich.in
ihren iinsatrdamcn vom Gegner aus tiehobvia. Die Erfolge der Nuchrich-
tengruppe dUr,ten sehr zJeifelhaft gewescfli scin, du vie ver,raulich
mitL;fleiit wurde, dor darnalie Leiter dcsu.C10 Linz, Lusit aUzielPet
and hierin ein Exempel\fUr die ausguwerfenen hohene Betrdge gesenen
wird. dedenfalle beendete dies die `Iiitigi.eit beim'CIC in Linz.

Kernmayr arbeitute sodann fUr das CIC in amunden and erhieit
den Vernehmen nach einen Generalauftrag gegen . die "Nationale Ligai!
u. ' soll diesb'ezUglich auoh mit Dr.Adolf Slawik verhandelt !limn hähen.

Ale politisches Zwisohenspiel kens. Kernmayes 	 ale Be-
rater in Pragen der Nazi bei der SPO-Lndesleitung fUr 00. in
Linz, 1,ndstraose 36, zur VerfUgung d 2 K,Lrl Kramer, SPO-Bundesrat
u. Landeepaiteisekretdr,sewie . seine persOnliche Bezioliung .zu 'Dr.
Bruno fittermann, Nationalrat der SPO.;iien, anLesehen%verden. Wie
weit Kernmayr im Auftre.ge der. SPO im yein informativ politisch
tang warkonnte nicht festgestellt werden. 	 	 Iirer-!
truulich wurde mitgeteilt, dass er in der Redaktion der VdU-
Arbeiterzeitung "Der Anariff" - Kampfbl&tt der-unabhangiren
.Arbeiter, oil deEhsen NigentUMergherausgebor,Berleger u. Verantwort-
lichen,X,riedrich M U 1 1	 am 11.2.1922 in Ncuzeug bet Steyr,
in Steyr wh., or gat bekanut tat, arbeitete. .

Jedunfalls kdnnen nur diesbezUgliche Grande im iLd 1951 den
Ltmdesparteisekretar }Crammer verenlasst haben, den EigentUmer den.
"Angriffs" MUller, 'der Ubrigens engstens mit . der Sf0 zusammenarbeitete
:Thd 7071.
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der Bluidesprasidentonwahl flir eine Sonderauflage 8 45.000.--
ohne Quittung orhielt, von einel- . Zueammonarbuit mit Kernmayr
"als nicht der riontige !Amur de er irn Dienute @vox oiner
fremden Haoht , otehe, absuraten. Uber Milner, der Ubrigene eben-
falls libber Kurnmayr•su Va.21&termann vermittelt ward°, hut
Ke nmayr auch Kontakt zu darn tihem.VOU—Fuliktiondr U. epdteron
Bundesobmann der "Nutionaldemokn,tischon Pz . rtol" Ing.Josef
Heger, am 15.11.1920 in Wien gob., Eisterr.Stbg.; -	verh.,
Sollenaupaihler 210 wh. Dieser Jet ouch Vizeprdeident vow
Nationalen Hilfswork fUr Kriegs— und Nachkriogsopfer" U. lot
salt 25.3.1953 aus seiner Ciohnung abgangig. - Angeblion lot er von
einer Ruise nach Salzburg nicht m,:hr zurickgeftehrt. Vermatlich wurde
er von einer Bcsatzungsmacht verhaftet'. Nolte Val=Beziehungen
unterhdlt Kernmayr su dam ehem.VdU—Funktiondr Lothar Grail, 
Gmunden, d r ouch Huraus gebor der Zeitscarift'"Der Kreis" ist,

Kernmayr vermittlto im Jahre 1947/48 JoserMascher,Wien 6,,
Linke Wienzeile 56 wh., als-aitarbeiter an Drditittl. Mascher war
chem. illetales i.litaiied der li.S.DAP u. arbeitoto irn P,..rteinach-
riuhtondionst. Spdter war er Angestellter der . DAF. Im Kriege

• 1939 bis 1945 ,diento or :Us Unteroffizier bet einor Panzereirthoit
nit Verwendung bei einet Fr,ntaufkldruugstru9p.

• Mascher berichtete hauptsdchlich Uber das ZK/K20 und ver
schiedene Wiener XPO—BezirhAeitungen. 2orner wurde er fUr dig

• AafkliArang militdrischor Objokte in der Sowjetzone Osterreicha
'verwendet, Er it seit 19.8.1952 abgdagig.und wurde wahrschein-

auf dom Wage zu seinem Schreberganen in Wien—Staimiersdorf
verhaitet.

Kernmayr steht auch mit Alois Eder . in nuchrichtendienstlicher
.Verbindung. Uber den Kernmayr nit der "Nationalen Liga" in Ver-
, bindung . zu treten suchte.

Kernmayr soil auch Intere:.se am Aufbau der Uberparteilichen
Organisation "Europa Union" (Europdische A;:tinn) zeigen.
Soin Vetter Jdhann,Gustav Kernmayr,Journalist, am 10,2.1900 in Graz
Zinkenbach 88-,-G;;.St.Gilgen wh., - war Mitglied der NSDAY Seit 1933
mit der F,IHtglar. 1,789.825 u. Angehtiriger der dsterraiegion.
Du s beim VG.Linz anhangig gewesone Strafverfahren'wurde pingo-
stellt. Er schrieb this -Bach "Cprung in die Freiheit", wozu ihm
der eheM.Widerstandskampfer Albreoht Gaiswinkler;Bad Aussee, on
1945 bis 1949 NR. der SPO, dann namhafter Funktiondr der SAP U.
Vorst:::ndsmiteTlied •Vom"Verband Usterr.antifaschistischer Frei7

heitskampfer" (K20) den Stoff zur VergUguneatellte. Er'verfasete
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anoh Artikel fUr umerikanlaoho Zeitaehriften, worth' or Geld 7

aus Amerika Uberwiesen elicit. 2um GIG soil or nooh keine.

Besiehangen unterhalten haben. Angeblioh beebuiohtigt or naoh

Argentinien aussuwandork.:



2,8.1943 bi s 24.11.1943

	

30.1.1944
	

30.9.1944
1.100"	 " 30.11.1944

	

1,12.1944
	

10.2.1945

	

11.2.1945
	

Kriegsende

Ed e . r_Aloiejpiehter u.Ochriftnteller, am 17.2.1919
in Si:Itiorian,Bez.Linz-Land,geb.,beterr.StA.0.r.B"verheiratet,
Elt(:rn: Alois u.Maria gbarunnhuuer, in Linz, •eferfeld,Losen-

steinerstrasee 13 wohnhsft) besuchte in den Jahren 1925 Ms
• 1e9 4 Klassen Volkeeehele in .Ebencbe und von 1929 bin 1937 dao
-Realgymnasium in Gmunden..In der Zeit v. 21.9. 1931 hie 2.12.1937
diente er bei der Frontmlliz in'Linz; Garnisonestrasse 12 .

Am 2.12.1937 wurde er wegen illegaler Betdtigung Dix' die NSDAP
festgenommen 0 an 5.12.1937 erfolgte seine Entlassung aus der Haft.
Er war Mitglied der SA. vom Dezember 1937 bis 30.4.1938. Mit
30.4.1938 trat er in die Waffen-SS sin und erhielt die SS-Ar„
463,367 zugeteilt. Eine Zugehbrigkeit znr NSDAP Jet nieht bekannt.

' Bereite im Jdnner 1938 war or aus der rdm.kathAirche ausgetre-
ten.

Eder atellte die SA-Zugehbrigkeit in Abrede und be-

griindete seine Angaben damitodass diece . fdlschlieh gemacht habe,

um Yorteile bei der Fehrcrbefbrderung zu haben.

Yam 3004.1938 bis Kriegsende geherteAre folgt der waffen-SS ans

8/20 SS-Totenko pfstandarte "Brandenburg"

5..SS-Totenkopfstandarte
4. -S3-Totenkopfstandarte
70 SS-Regiment "Langemark",

ferner

SS-Junkerschule Tblz, 3.Lehrgang0
SS-Fiihrerbewerber,
SS-Junkerechule
SS-Hauptamt C 1 Kdrt. SS-Junker-
dchule Tblz,
SS FHA Gen.Kdo. V 33-Gebirgekorps,
Kdt, SS-Jagdverbande.

BefOrderungen in der Waffen-SS:' , 30.1.1945 letzter Dienstgrad
SS-ObersturmfUhrer.

E d a r bestritt aber auch der '/Eiffen -SS pit 30.4.1938
beigetreten pu seine sondern erst im Dezember 1940 nit flilfe doe

eaem. Scidlitz-Armee-Angehbrigen FranzPhil lipp, Dberleut-

nant Y 35; Tiergartenstrassc, freiwillig zur Waffen-3 . 1 gekomme: zu

sein. Vona November 1938 bis November 194o eel er beim RAD nit dem

letzten Denstgrad eines Feldaeisters geWeeen.

Am 20.2.1942 wurde er an dor ruseischen Front durah einen

Rniestookschuss verwundet und kam nada Berlin. Mach Ablegung eines
erfolgte seine Rinstellung ale His-
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eignungs lirefer im Busoo —und 3i rdlungehouptamt in Dirlin, we or his
1943 vcrblieb. An:lot:Heal:lend 7ersah or wieder Dienst bei den an-
gefilhrten :;3—Tote1kopfverbingden bie Kriegeende. lnegeserr:t sell or
viAtmai vervmdef warden seine Die Verwundungsn hatten n'icr nionf
den Grad mar Einreihung in eine VersehrtenstUre.
Qrden und Ehronzeioherl  Outmarkmedaille, ErinnerungeMednille a. d.
1.1o.1938 (Saletenmedaille), Ostmedaille (Winternehlacht 194)742)
IX.' and t,II, den IneanterieacAnrmabeseichen in Cilber und das
Verwundetenahzeichen in schwars.

Mit 4.1e.1949 wards beim NS—Regisfrierunc,sant Linz die Lber—.
prUfung seiner Registrierungspiliebt vcronlnoot. Das Regietricrungs-
amf gab. bekannt, dass der Genannte . als Angehbriger der '::affen—S

gemilso don Verbotegenetnes 1947 nicht dur Registrierunga-
pflicht unterliege. Dia 35—Nummer beeage nionts, well bekunnt.sei.
dase.SS-Offiziore (Piihrer der Waffen—SS) •ad:arena eine S'3-Nummer

.zugewissen nrhalten haitemEin neuerlidhee Verfahren viegen der sk-
Zugeht.rigkeit ist noch . nient abgesehlossen..

In der Zeit von	 1945 his 24.6.1947 befand r ich in
amerikanicher Kriegsgefungenaehaft.Antlehlleseend war z ' r tOu
194u uei der ra. flof:Aann Et Oc.,Elektri7iVdtnworks	 in

Molln ale Hilflarboiter beschliffigt. Tom 1.8.1948 bie 24.5.1949
arbeitete or alt Angesteilter be! der . Fa. RadoliMelzer E.: Co.,

Iinzar Dauerbaekw;:u •enfqbrik•Lin2, Hanuschotrasco 27/29. In der Zeit
von 1.6.1949 bis 15.2.195o 'aer or Angestollter beim Val. in Linz.
Vora 1906.195c bie 3.4.1952 verdiente er semen Lebensunterhlt ale
Handelevertrefor bei Ferdinand H u b a r Zuckerwarun—Grosshand-
1"69Linzg ileingartehefstrasse 2o. Von 11.4.1952 bi g 14.11.1952

cog or die .krbeitslosen—UnterstUtzung im Betrage von 3 boa.— menet—.
lidh.Bein Arbeitsamf Linz gab or an, dens er kein :\rbeitJverhalt-
nie mehr eingehe, denn or befAtige sic: als se1bststanclii3er Schrift-
eteller. Dereits am 25.1.1952 hatte der "Nibelungenv,.rlag u Lins.

,
l!ethlehemstrasee Nr.68,das Lrsonoinen	 ?ionato_Ze1tschrifCW ir

U
Furchtiosen der Dolizeidirukten Linz a;:gezeigt. F d s r • .war Ei-

gentUmer and Haupteenriftstnller dicoer Zeitchrift, Horausgeber:
.Friedrich Nietzsche—Verlag,MUnchen, fUr den Inhalt venantortlich:
Gprherd_L,o_h_n_e_rSt.Pankraz an der Pyhrnbi:.hn 22;.Druck:Wel9er—.
mial,liela,Theresienstruses 41. Diese Zeitschriff erhiclf epRfer die
Tezetchrung: "Furehtlose Stinmen", die mit Intschliesma:g deG

Thskett ,7ksnitcee deo AIIIfl.ten Rates vom lo.301953 verboten wurde.
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In Linz bet6tigte Bich E d e r fUr den VdU und war

vom . 1.6.1949 his 15.2.195o als Lundosorganisutionsleiter

ZUT Konutituisrung der tandeorruppe 0.0, dor "Natio-

nalen Liga" am 28.5.195o nahn or Vcir';indung mit nem Bendesobmann der

Wat.Liga Dr.AdolfSlavik und- Vortrauensleuten dcscr yartei•

cut. Er schlo 'w sich dor "Nationulen :2..?a" an und hielt auah °lanai

im Hotel "Exzelsior" in Urfahr und im Gasthsus "Nibelungenhof" in

Linz ein,Referat fUr die Nationale Lige. Dann wollte er etch in die-.

ser Partei gals Mann im Hintergrund" tarnen, wurde caber abgelehnt, da

die"Nationale Lige" in erater'Linie due offene Eckenntnis fordert.

Ala im Jiinn•r 1951 der politische Vercin "Sozial_-

revolutiondror Arboiterbund 6sterroiChs" (Revoljationdre'Sozialisten)

unter FranzFuohu l (Bauingenicur, am 13.12.1912 in Wien gb-.,dets.....
StA., evu,verh.,Linz,SalzbUrger Bundesstrasse 37 wit.) gegrUndet und

am 12.6.1951 konstituiert wurde, interessierte sich auchEd er

daftir und wurde aktives Mitglied. Dieser Verein wurde am lo.1.1.953

behdrdlich aufgelast.

FUr den am 28.11.1952 in Linz gegrUndeten !Zech-

folgeverein des "Sozialrevolutionhron Arbuiterhundee den "Nations-

len Volksblock" fandEder his jetzt kein Interesse.

In lotzter Zeit hat sichEder gedussert, dass

er der SPO.	 treten \verde, well or bet einan grossen Parisi triter

4twae erreichen kOnne. So z.B. suoht er Anschluss an SPO.Stadtrat.

JosefReich in Linz wegen Zuweisung einer'Wohnung, well ihm sei-

ne jetmige Unterkunft im August 1953 gekUndigt wird.	 .

Liner Vertraulichen Information zufolge wird

Eder im VdII. mit der Punktion eines LandesorganiestiOsleitersi.

fUr 0.00 betraut.
Eder arbeitet seit Jahren fUr die westlich

orientierte Nachrichtengruppe "Dr.Wilhelm Hdttl" und steht mit den

Mittelsmannern Dr. OttoSchott (Verlagebuchhandler, Vorstand_
des Nibelungenverlages in Linz, am 1.8.1916 in Wien gb.',8sterr.StA.,

c7.1ed.oLinz,Dinghoferstrasse 4/V wohnh.) und mit Erich }C e r n -

m	 y_r_ . (Jeurnalist, Um 27.2.1906 in Graz geb:tdsterr.StA.,

verh.,GmundencOrt 84, bezw. Linz,Makartstrasse 18/1 wh.) in Ver-

'Arden?.	
A.nfangs dieses Jaixes wurde bekannt, dassEder

und Heinrch. M a s t (Angestellter des "Nibelungenverlages" in

Linmn on 26.)J.7173-97 in Linz gb. g liaterr.StA.,rk.,verh.,Linz,Bethle-

.:	 oi!Tnnt10 7aohrichtengruppe fUr (las Bund es-



land Oberdaterreich grUndeten. Auch Kernmaytwurde FUhrer ether

eiganen Uachrichtengruppe Dr. Htittls, deren-Tatigkeit siCh auf-

Salzburg erstreckt. Tie-beiden Gruppen arbeiten nun getrennt fUr.

den doutschen Nachrichtondionot. E d . c r. und Mast treften
sioh abweoheelnd fast t gtgliCh in dcn . Morgenstunden. im Cafe "Schhn-
bor4;er" oder im Cafe :Toothe", Linz, handtracee.

Einar strong vcrtraulichen Pitteilung zufolge wurde be-

. kannt, dass Generaldirehtor der ITST. Dipl. InWalterflitz I r. —

g e.r gemeinsam mit darn SPO.Landsleiter von .0.i:511Sar_LK_Fa21—

m e r ,(LandessekretAr der ST3., am 36.7.19o9 in Ster.,ersbach,Be,

zirk GUseing,Bargenlapd gb., esterr.-StA., rh., verb., Iinz,Lissa-

gasse 11 who) nit der Nachrichtengruppe E d e r tells aus poll-

tischenoteils aus privaten GrUndung PUhlung genommen.hat. In letter

Zeit ■iurde auch hohannt, daseEder Ruch fUr don ruscinchen

Nachrichtendienst in Verwendung stcht,Bei der VerhaftunE Dr.HOTTLis

am 27..1953 befUrchtete aachEder seine Verhaftung, well er
in dieser Nachrichtengruppe stand.Eder nahm iitiLandessekretar

Krammer PUhlung auf, der rich dann bei 4 fUhrenden Politikern

fUr ihn eineotzte und vcrea yhte, ibr fUr seine Zwecke	 7ewinnene.

Sr-Eab p der ein L.Mpfehlungsschreiben fUr die POST. nit, weraus

hervorgeht, dace er von Suite der als;'). al Auelandsvertreter de!•

YOST—Werke fUr Spanien mid Itaiien Vorgeschlagen -wird. Dan Schrei-

ben war . an GeneraldirektorHitzi,nger gcrichtet, der Ver-
bindung mLt L d e r aufnahm und ihn fUr semen privaten Nachrich-

tendienst in den VOST—Werken gewann. BezUglich des Empfehlunga-

ochreihens wurde bekannt, dassKrammer von einem seiner Par-

teigencesen cur Rede'gestellt wurde und dieser an aufmerksammach-

te, dassEd'er ein "politischer Schveinehund" eel. Kramme r.

erklarte ausdrUckliCh,er wisse ther die Vergargenhoit	 r

genau Bescheid,. jedoch erhoffe er sich von ihm fUr die SP

hand. Er will wit ihm einen politischen Nachrichtendienrt aufziehen.

Eder war in letzter Zeit mehrmals in Deutschland

und soll in MUnehen eine Nachrichtenschule besucht haben. Von 10.4.

1953 bis gegen Ende April d.J. befand sich Ed e r in Italian.

Blase lietee sell dureh Beinen Mittelsmann im Nachrichtendienst,

StefanSonechermayr (Achgestellter, am 22.4.1912 in_
WOlfsbadh,Bez.Amstetten gb., asterr.StA.„ rk., verh., Weis, Ring-

etrasse 38 wh.) zustandegekom:Len sein.Dieser war wdhrend des letzten

Kreges im deutochen Nachrichtendienst mid hat elamals mit Parti7

anuangruppen in Italien zusamengearbeitet. Durch seine Tatigheit

, 1,! . 1-ir:trnr. het ! ,:7 mit itslierniachen Regierungsstallen grte
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Verbindungan. Angeblieh soli in Italien ein ehem.SO—Filhror (ver—.
tutlichReder) zu einer lebenellinglichen Kerkerstrafe verur-
teilt Worden sein, fOr den oich Zehachermayr formhalber cineetven
wolle und not.l deehelb an die o.O. Lendeeregierung wegeo ether Un-
terstUtzung herangetreten sein. Naoh other vertraulichen
soil die bandeeregierung ninon GeldbeLrag y on	 flUsoig ge-
macht und diesen Sehachermayr UberOben huban. 141t.diesem Geld soil
die Pahrt Edera ntjoh Itulien finanziert worden sein. Eel den Ver—'
traulich geftihrten informationen bet der 0.6. Lundeeregierung ergaben
sich keine Anhaltspunkle fUr die Richtigkeit des angebl. ausbezahlten
Betrages. Beinem Wohnungegeber ersiihlteEdei• ,dase or deshalb
langere Zeit in i talien bleibe, eeil er noel: Urebetrage fUr Lieferung
seiner Zeitechriften zu . bekommeL babe. Die Betitige . wolle er dort vet*
leben, um den Formalitdten . bei der Oberweisang durCh die Watienalw.
bank . zu ontgehen. In "eahrheit hat er in italien nachrichtendienet-
1. iche Iaformationen eingeholt.,

Aeffallend 1st, dues 2 d e r	 letzter Zeit , obwohl•
er von seiner Pantile getrennt lebt, gr5seere Geldausgaben machen
kohnte. SO hat or sich einen Lohnerroller L 98 t um den 21-pis von
S 9.000.— iekauft, Ausserden liess er 210h den Telephonanschlues
25 84 19 in seiner ilohnuhg berstellen.

Der Treffettnkt der Naehrichtengruppe "E d e r " 1st
jetzt das Cafe "Goethe" in Linz.

GeneraldirektorHitzinger soil Uber die Bach-,.
riohtengruppe E der mit Politikern deernasThrws in Verbindung
kotmenv um seine Geschdftsgebarungen mit dem Auslend, die . sich zum
Tell auf seine.Privatfirma bestehen, beseer ausbauen zu kiinnen.Es
wird vermutet, class Hitztnger der "dachrichtengruppe Eder fUr diesen

.Zweek Geld mu' VerfUgung stellt.
Eder hat auch sine direkte Verbindung zum Bundes-

obmann der "Nationalen Lige." Dr. Adolf S . 1 a v I k
,Xteitere GrUnde, dass E	 e r each fUr 'den ko eunisti-

ashen Neehriehtendienst . erbeitet, sind folgende:
Solt anfangs des Jahros 1953 beschilftigt or als Sekre-

tarin Liargarete_Lehman, gob. Wipllinger . ( am.2.1.1919 in Linz •
gab., Osterr.EtA., ev., verb., Linz, Keferfeld, Losenstoinerstr:42 wh.:
die eingeschriCcenee Mitglied der K)'6 und . zut Bezirkssekretar der KPO.
Alois	 i ppl i n.ge r (ehem.Hilizarbiter, am 11.6,1917 in St.Florian
gb., iisterr.StA., rk.,verh., Urfahr, Prageretrasse lo wh.) vorwandt
1st. Ihr Vater Rupert W i ppl I n g er ( am 3.3.19o1 in Litz gb.,
62terr0 Ste " oer,P,, verb., in der Linzer . Brauerei beschaftigt, Linz,

.he eeeetereeetrasee nr,42 wh.) ist als Angeheriger der SPL tekannt,



9.) Dr. S c h • t Otto
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Per Gatte der LLVANN, Ing. NlernerLehmann(am 22.8.1911 in

Wolgast/Pommern,Deutschld. gob., doutscher StA., Linz, Losensteiner-

str.42 . whg., sell.: 15.4.1952 in Sementina,Schweiz, im Aufenthalt)

war vom 7.1.1946 bis 3o.4.1947 als In t7oninur in der Abteilung Stahl-

baumontoge . dur VUST.heachartigt. 3ciii Dienatverhdltnis wurde zum •

Schein im imideraeitigen Einvornehmen geltist. , Der vdah y e hAntergrumA

seiner 4nt1asung war jedoch seine Zugehdrigkeit zur KPO.

Wciters steht Eder tilt tern Sohn seines !:ohnungsgebers

Johann 0 b e r n U 1 1 e r 	 Hazdelsangetitellter, jetzt

Zollwach—Oborrvisor beim Finanzamt fur Strafsachen in Linz, am 6.4.

1913 in Linz gb., &sterr.StA., rk., verh., Urfahr,. Heilhamerstr.11/II

wh.), .(1er Kommunict 1st, in Verbindung.

Nash letzten Informationen arbeiten in dor Nachrichten-

gruppeEder folgendo Personen:

1.) 	 Wilhelm	 (Lektor, an 19.3.1915 in Wien gb.,
Osterr.StA., verh.„ Bad Aussee wh.)

2.)Helm Emil

	

	 (Kaufmanntam 23.9.19o5 in EgerCSR.
gb., dsterr.StA., o.r.B.,10d.,Linz,
Gri1lparzerstr.71 th,) .

	

Lrich	 (8chriftstellr, Jonrunlict, gb. am .	.
27.2.1906 in Graz, aster'. StA., c.r.B.
verh., Granden, Ort 84, bczw. Linz,
Makartstrasse 18/1 whe t seit liingerer
_Zeit in Doutschland im Aufenthalt.)

(Forstingenieur, Angestellter bei
Dipl.Ing.GUstav Anderle, Vernet:lounge-
ing., Urfahr, am 22.4.1907 in Wien gb..
6sterr.StA., verb., in Linz,Drauot-
strasse 5/I wh.)

( Elektro—Ing., am 22.8.1911 in Wol-
gast gb.,dentscher StA., vcrh., in
Linz, Losensteinerstr.42 wh.) und
dessen Gattin

ar, aretergeb.Wipplinger, Sekretarin des EDER
(am 2.1.1919 in Linz gb.,esterr.StA.,
rk.,vcrh., Linz,Losensteinerstr.13 wit.)

7.)Rechberger Ali enist Alois, (Bnchhalter,Kauftann, Inhaber
ether Handelsagentur, am 6.11.1923 in
Linz gb., Osterr.StA., rk.,verh.,Linz,
Beethovenstr.4 wh.)

ermayr 5tefan (Backergesellerehcm.Gauinspekteur
von Oberdonau,• Ang: . stelltcr der "Erstez
Faumaterialienesellschaft" Linz, Ge—
sellonhausstrassp 21 whg,, jetzt Wele,
Ringstrasse 38/I 4 sib.)

(Veriagsbuchhtndler, Leiter des
"Nibelungenverlages",Linz, Bethlehem-
str.66, am 1.6.1916 Wien gb.,Osterr.
StAeov.,led. Linz,Dinghoferatr.4 wit.,

3.)Ke”nm a.

4.) K o w a r I k Karl

5.)Lehmann Wornzr

dzt.Sementina,Schweiz,
in Aufanthalt.

.
6.)Lehmann

8.) S c hach
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lo.)Wolfe . grubo.r Karl, ehem.Gauhauptetellenleiter, in
den VUST. beschtiftigt 1 (aM21.5.1902 in
Meran,Italion,gb., Osterr.StA.,

• verb., Linz, Tungaosingerntr.5 via.) u.

ii.)	 o•	 !'sGrnber VI1hcJ.in, °hem. Illegaler, .SA-Sturmbann-
fUhrer, Kroiewahlleitery 193n vom Be-

• zirk Froietadt, Angeetellter in den
• V6ST., am 18 17,11.1911 in Freiatadt,

• 0.0.•gb., rk.,Verh., Linz, Peetalozzi-
str.81 wh.).

Ergänzend ist UberBdcr noel] bokannt, dans er an—

fangs November 1949 Ge:neimbeeprechungen mit vcrtrauenswrdigen ?dile

Angeherigen. in Linz fUhrte, die im Verdachte standen, eine sogenann-

te Rome— and Terrororganisation zu grUnden. Einstralbarer Tatbe-

etand honnte den Neteillrten jodooh nieht neohgewiesen werden.

Eder soil each wdhrend des Krieges zeitweise cum

Stabe OttoSkoreny's gehOrt hub.

Zu erwhhnen iot noch, dass in der dautschen Zeit-

sellrift : r DerSpiegel — Das deutsche Nachrichtenmagazin", Er-

eeheinungsort: Hamburg 1, Speersort 1, Eressehaus, Nr.17 tom 22.

April 1953 auf Seite 18, unter dem ntel: "Interwc",zo in Salzburg"
UberEdor fol,Tenfes stcht:

a.
"Aymierc Gotverdachte: Ube'. don . ehemaligen SS—Ober -

sturmfUhrer wad ?:eltanschauungelehrer der SS—Junkerschule Thlz,

Lids Eder, in Linz, liefen Htittls Verbindungen zu dam Es—SS Fiihrer

Dr.Slavik, der in der Sowjetzone Osterreiehe die "Nationale MEW,

els "Bollwe:kgng n den westlichen Imperialism-us" und ale Vereini—c

gung der UnterdrUckten des Demokratischen ilecimee gegrUndet hat:

Edcr ee]bot steuert ebenfalls Kurs tin'hielwasser

dcr sowjctischen 6sterreichpo1itik. Beneits 195o wurde cr ale Lan-

dessokretAr des "Verbandes der Unabhtingigen".abgesetzt, well er in

Urfahr bei Linz pro—russische VersaMmlungsreden'hielt und Kontakte

zu Sowjotoffizieren unterhielt.

Ausgorechnet der Ed .n--Lnis ' aber- war oiner der Vera

uindungsltalte HOttle nach Y:e:-.-tjutschland. 1 1.in 1 tzten ra5. vor des-

sen Veriu,ftung war Eder am 22.ENira in MUnchen, um Instruktionen

Arb,.. i t in Goter2e•ch zu holen.

hue fresseberichten vom 7.4,1953 gcht hervor, dats

sa 27.3.1953 zur Verfilgung der ar,erikcni:3chen BenOrden in

:5eterreich vsrbeftet.vnirde. Nach Pressemeldungen vom 13.4.1953 yntrde

cr an t'i.4.1953 enthaftet. Ale Grand der Verhaftulig war scinc Ver.

Stuatob ilrgern Kurt L.Pcnger



und Otto V e_r b e r • die fUr den ruoeinehon Naohrichtendienet
HtEtig geweoen sein Dollen. angegeben. Beide wuiden am 8.6.1953 von
einem amerikaniechen Gerioht in Waohingion wegen 2pionage fur die
Sowjetunion zu Gefangnientrafen verurtellt. To rig e r erhialt

5 bis 15 Zahre.Verber 40 Monate bid . lo Jahre Haft. .

lo.7./953.



Reohberger  August Aloie (Budhhalter, Kaufmann,

Inhabor einer Handeleagentur, am 6.11.1923 in Linz geb.,beterr.

StA. 0 rk.,verh. salt 28.1.1946 mit Anita geb.Bofetatter,15..6.1923

Linz gb., Elternt August,Alois uatanziska geb.Mayrnhauser, in

LinzoBeethovenstrasse 4/IV/lo who) hat im Jahre 1942 maturiert und •
die Handelsakademie besneht. Am 13.4.1942 erfolgte seine Einberu-

fang zur deutsehen Wehrmacht, bei der er Me Kriegeende diente.

Am 10.6.1945 . kohrte sr /lash Linz zurilek. Von: Oktober 1946 bin

Oktcber 1947 arbeitete or be! der "Osterreichisohen Metallwaren-

industrie",Lins„Neue vjelt.Iii.der Zeit vom 13.4.1948 bin 30.9.1948

.war or Interviewer bei der amerik0 Dienststelie "ISB" (Information

Serviel: Branohe)o Linz, Landstrasse 15. Anschliessend bis 30.6.1951

verdiente er semen Lebensunterhalt, bei der amerikaniechen lienst-

stelle "Post Exchange" als Buchhalter und Angestellter.

Reehherger erhielt am 11:6.1951 vom Magistrat Linz den Ge-

werbeschein ltd. auf Grosshandel,Import -und Exporthandei mit

Plasiikmaterial, descen lelocnprodukten mid Erzeugnissen aus diesem

,Material,Standort: Linz,Beethevenstrasee 4.Seit 1952 besitzt or

den GewerbOschein ltd. auf Import-rnd Exporthandel mit waren ohne

Beschrtinkung.

Rechberger gehOrt der SPO. an  und bethtigt sich in der

frachrichtengruppe "E d e r ".

Wie bekannt wurde, war die Gattin dee Reohherger einige

Zeit Sekretgrin dee SPO-NationalratesAigner. ma

über Rechberger let in politiecher land moralischer . Hin-

sicht nichts Nachteiliges bekannt.

3.7.1953.



Dr.Jedlitschka Willibald (Jurist,

am.1o.3.1906 in Neufelden,Bez.Rohrbach0.0. gb.,Osterr.

StA., or.B., verh.,in Linz, Landstresse 48 wh.) hatte von

Geburt auf his zum Jahre 1947 semen standigen Wohnsitz•in

Urfahr und war his zum Jahre 1943 in Urfahr, Hagenstrasse 4

und salt .1943 Kapellenstrasse 14 wh. Am 25.8.1947 let er

nach , Linz zugezogen. Dr. Jedlitschka . studierte his zum Jahre

1934 in Wien mid voth Jahre 1936 an in Innsbruck, wo er nach

Ablegung seines Doktorates in den Gerichtsdienst .eintrat-Kurze

Zeit darauf wurde er zum Landesgericht Linz versetzt und trat

im Jahre 1938 in den Gemeindeddenst des Magistrate Linz'Uber. •

Im September 1939 wurde er zur Waffen-SS eingezogen und diente

bet dieser his Kriegsende als SS-ObersturmfUhrer. Er war auch

als GerichtsfUhrer bet der Waffen-SS eingesetzt..Im Mai 1946

wurde er aus der amerikanischen Kriegsgefangenschaft auf Grund

•seiner Stellung in der Waffen-SS in des Anhaltelager Glaseabach

Uberstellt und yon dort am lo.7.1947 dem Landesgericht Linz

Uberstellt. Am 25.8.1947 wurde er enthaftet.

Dr.Jedlitschka hewarb sich eretmalig im Jahre 1933

vor den Verbot der NSDAP. in Osterreich in Wien um die Aufnahme

In die NSDAP. Bei seinem neuerlichen Ansuchen im Jahre 1938 wutde

ihm seine Aufnahmsbewerbung vom .Jahre 1933 deshalb anerkannt,weil

er sich In Jahre 1936 wegen illegaler 8etdtigung 28 Tage.in Poll-

s zeihaft befand. Der NSDAP. gehtirte er bis . zum Jahre 1945 ohne

Funktion. an. .Der allg. .SS trat er nach den Umbruchstagen im Jahre

.1938 in Urfahr bet mid wurde mit RUcksicht auf die bereits ange-

fUhrte Polizeistrafe rUckwirkend mit 1.1.1938 aufgenommen. Au!

Grund seiner Zugeherigkeit zur allg. SS wurde er im Jahre 1939

Zur SS-VerfUgungstruppe eingezegen mid war bei Kriegsende Ober-

sturmfUhrer in der Waffen-SS.

Bis Kriegsende stand er im Dienst des Magistrate.

Linz und wurde am 11.7 .1945 wegen seiner politischen Belastung

entlassen.. Er hatte zuletzt den Dienstgrad eines Verwaltungsrates

inne. Das gegen ihn anhangig gewesene Strafverfahren nach	 lo

und 11 7G wurde eingestellt.

Dr.Jedlitschka 1st derzeit im RealitatenbUro seines

Vaters in Linz. Landstrasse . 48, beschaftigt.. Er war euch Konzipient

in der R 'echtsanWaltskanzlei Dr.Pramer, 	 in Linz mid stlikg •

echloss im FrUhjahr 1952 mit einem gewissen Walter W i 1 1 i n

e r aus Traun, d m sser Vater cThrt Gemeindear7-17 se 4,1 ;,-11



Lehmann Werner Elektroingenieur, am 22.P.1911
. in Wolsnst,Kreis Gresswold,Pommern,Deutsehland gebo n,
deutscher 3tA 00 verb., Linz, Loseneteinerstrasse 42	 etzt .•

in Sementina,Lichweiz im Aufenthalt,) erlernte nach dem Ie.-

such an Volksschule in der Zeit Nom 10.4.1928 his 9.4.1932
hei der ElektrizitUtsgesellschnft'in Berlin das Fein-

mechanikerhendwerk und legte die GeeellenprUfun.g rib. Dann

heeuchte ex nobh die Dtantsgewerbeachule fUr E•Atroteehnik,

die er im Jahre 1935 absohlos re. Ei verfUjt Uber KenntniSse

im Fernmeldewesen,

Iii der Z eit vom 201.1945 bis 30:11.1945 dientr;ei= bei

der deutschen ':iehrmacht..

Am 14,8.1943 let or von Berlin nach Linz zugezoren
und qar in den WST-Werken besohdftigt, Hach Kriegsenne

arbeitete or von 7.1.1946 his 30.4.1'.)47 in den VOST-Werken
als Mechaniker, zuletzt als Ingenieux in der Abeilung

"Stahlbau-hontage n , Sein Diendtverhültnis vuxde num Schein

im beiderseiti gen Einvernehmen.geIbst. Der wahre Hinter-
grand war jedoch seine ZUgehbrigkeit zux EFO. Anschliessend

war - er noch als Obermonteur vom 28.6.1948 bis 5.1.1949 bet
einer unbekanaten Firma beschhitigt,

At 15.4.1952 meldete or sich nach sement.ina,:sehwein

ab.In toll'flechar and krimineller Hinsicht 1st er nicht in

Erschcinuns retroten. An. 3.5.1946 surde or vom Landesge-•
richt Innsbruck nRch §§ 171 1. 174 IIc StG. zu 3 Monaten
str, Arrest,bedinst his 3,5.1949 verurteilt,

lag. Lehmann gehUrt zur Nachrichtendienstsrujipe E d e r.
Desrleichen much die Gattin desLehmann, die bei

Eder als Sekxotin beschUftigt 1st 4 Sie 1st eben-

/ falls Mitslied der KE6,

13.7.1953 



B e_r n	 Edith Elfriede,geeoh.Albreoht,
Sekretarin,geb:am 28.9.1919 in Berlinidsterr.Stbg.,ev..
Eltern: Friedrioh Berndt,geb.9.8.1890 Berlin,nartha,geb.
Reloheltegeb.am 15.4.1695 1 ehem.Oatte: Max Albrecht,
Slektriker,geb.am 6.2.1900 in LinzOsterr.Stbg.,/sr.,
-Berufsverbreoher (Einbrecher),13 Vorstrafen im AUSC08530

von 19 Jahren. In Linz,Elisabethstrasse 1/I bei Maria
Schadler whft..1st seit 8.2.1946 in Linz polizeilioh
gemeldet.Seit 23.1.1950 ist sie bei der Fa."Elin"Aktien-
gesellsohaft fUr elektrische .1ndustrie,Linz,Landstra3se
66, els Stenotpistin besoba,ft1gt.

In Xrimineller Einsicht 1st sie nmoh
nioht In Ersohainung getreten.Vorstrafen sind Uber sie
nicht bekanntgeworden.

Uber ihre politische Thtigkeit ist nut' be-
Kannt,dass sic 8D-Konfidentin In Berlin warp

Ste 1st die Freundin des in der Naohrichten-
gruppe Dr.Hdttl thtigen 3ainrich Ma s t,sohriftsteller.-„
Angestellter des "Nibelun.:enverlages" Linz,Bethkehemstrasse
68,geb.am 26.12.1897 in Linz,Osterr.Stbg.,rk.,verh.,Linz,
Bethlehemstv.14/11/4 wh. und betatigt slob e benfalls
nachrichtendienstlich.

DarUber steht index' deutsohen Zeitsohrift
"Der Spiegel" - Das deut&dhe Nachrichtenmagazin Nr.17 vom
22.4.1953 unter der jbersohrift - Intermezzo in Salzbureauf
:Alto 18 u.a.folgendes:
	 Dann nun schalteten sioh such west-

deutsche Nachrichtanorganisationen ind as HOW. Netz em,
Steckkontakt war der Freund HOttls,Hatiptmann a.D.Baron
Harry L a s t(in Fachkreisen such "Graf Bobby"genankt),der
sioh in der Bethlehenistr.ld von Linz durch seine Freurdin
und Lebensgefhhrtin Edith Berndt erndhren less 	
Au-9 alten Zeiten hatte or gute jugoslavische und italienische
Beziehungen.. Zudem hatte seine freundin Edith mit "Ziemlicher
8icherhe1t" Kontekte zum tschechischen ND 	

Bis jetzt konnten jedoch keine Anhaltspunkte
gewonnen werden,dass sie auch mit dem osl.Nachrichtendienst
in Verbindung steht.
15.7.1953.



0 bent' 1 1 o r Johann (Eollwach—Oberrevieor bele

Finanzamt !Ur Strafnachen in Linz, am 604.1913 in Linz, Oster,.

StA. 0 i. 9 verh. 0 in Urfahro Heilhamorstrasee 11/II/6 wohnhaN

erlernte den Kaufmanneberuf und wals ale Handlungegehilfc und

Kont,orint ttitig. Tom 'September 1933 'bia Auguet 1934 diente er

beim Osterr. Bundesheer. Anechlieocend wurde er bei der Zolleache

oingestellt. In den Jahren 1934 biz 1938 versah or Dienst bei den

Zolldienatstellen in Innleiten, Obernberg am Inn, gaming bed

Passau, Schdneben bei . Aigen, Ach bei Burghaueen u.a. need war dart

kasernenmkissig untergebraoht. Von 1938 bie 1945 hatte or semen

Wohnsiti in Linz, doch wohnte nur seine Famine bier, wfihrend or

selbet zu Aussendienststellen abgeordnet bezw. bei der Wehrmaoht

ware, Am 27.7.1945 cog or nach Linz, Hochwangerstraese 22 cu.

Infolgo seiner Zugehdrigkeit zur NSDAP wurde er damsels

von der Finanzlandecdirektion Linz Quasar Dienst gestellt.

• Er war Mitglied der NSDAP vom 15.7.1938 Ms 27.4.1945 ohne

Punktion. Ala Eintrittsdatum in die NSDAP ist der lanai 1938 bekarl ' •
'Er 1st als minderbelastet eingestuft und wutde ans der Regietriey Wtt

hate gestrichen.

•

. ite
Kurz reach Kriegsende wandte er sich der KPO. mu und war

von 15.7,.1947 bie 3o.11.1948 mm kommunistischen Verlag "Neue Zeit"

in Linz ale . Angestellter im Aussendiest tUtig. Yorker hatte or von

semen Ersparniesen in der Htihe von etwa 3 3.000re, wovon er monate

lich S 150.— von der Sparkasse abheben konnte, gelebt.

Aus dent Dienst der "Neuen Zeit" sohied er Ales, well or hei

deryinanslandesdirehtion Linz als Zollwachebeamter wieder einge-

stellt wurdeo Er 1st gegenwartig . als Zollwaoh—Oberrevieor beim .

Pinanzamt nes Strarsadhen beschaftigt.

Er gehdrt der kommunistischen Zelle "Zollwache" an und

steht alt dem lm weetlichen Nachrichtendienst Unison AloisEder
(Nationale bekannt) in Verbindung. Dieser wohnt beim Vater dee

Johann Obermii 1 ler in Linz, tosensteinerstraese

Eder ateht abet' au& in sehr dringendem Verdacht, ethr .den sowje-

tischen Nachrichtendienet zu arbeiten.

27.6.1953.



S o h 6 o ill elni ( :aufm.).ngestellter der
WirLsohartsgeuessencha(t GaLerr.Viehhdnaler,Linz,Lund,,tr.,

49,geb.urn 7.5.19oen,Psterr...tbg.,o.r.b.,verh.v1t Anna .det..

Albrecht seit 26.74957,.2_,inael,flte y n:josef una	 gob.
Sohmidpin Linz, vq-at' erstresse 17/II bet Uaria !Le.tta lieloh whfl..)-
war von 1921 his zutseiner im April 1945. erfolgten FlaoLt
Y:ien,zuletzt im -2.1Jezirk .t in1e..1,-,2erc.lb/3/1 wh. kjr

In Neuzarkt, ';.ertheim	 bel 	 tuf une. z.r. am 15,1.1946

nada Linz zu.Vom 1.'2.195o bd.:: !Jo„ .'i.1950 Vja; er .c.an•e:levertreter

im laoLler TuchiJaus,buti Ischl,Pcbtstr.15, vom 2.5.195o:bis

51.10.1951 wur er Angestellter in j.:ibelntgerveriag e. Linz,

Bethlehen5tr:68, von 1.11.51 -.1,1.5.195;2 war er urbecatPloalvom

bls 28.2.1)5) war er	 ?lno°Prodcter-
Filmetudio",Liaz.Vue1ich5tr.1 urd at 1...1953 Ilt:1 er lf_ufend
als angeatellter bed. tier .4irtaci.aft pEenGsuenseLa!t Zfaterr.

Viehhandley,Litz,beactigt. Echee it unbescholten und er -

zenoss is ..len etnen .yuten mardli p caen fivanand.

	

liber a J-lire	 he-
::.annt;ciaiss sr self. b.7.1)52 ,:it:11ed der 	 mit der 1:1t:r1.Nr.

1,0,86.075 war '.Vun 1952 bis . 1935 wa r er Eloce.wart und Sprengel —

leiter d.N::.:)A.P.ar war "afer cat des =zeioasp7apagandaamtesIMitar.---

better cl.Gaupresseamtes tuld G.stlj_3uptefillscleiter. vjr ist als

fanattscher :jazi winrdad der ITP-1.•it in :.rsoLeinai;. z,etreten.

ergab slab iteiC Vertjaat elner atrdiberen	 naob den

r- VG.Seine	 :-.nun ii:ufl ::1ar1cjJtuni:Agegerstande in Y-leti wurden,

1945 beschlagnGhmt,

Hner	 im --z.aLcen. dee 7achrichten-

.dienctae tier ahem.:!SSAP,in der miter dem:J:ren ”Z.b.V.Presserge-.

tarnten nacbrichtendienotlichen InatitGLtion der 72.1,4? sind -eine

Unterla6en vorhanden,obzta: seirte Vunction z .nif diect.. r aebiet in

146 7 -reisen wcG1 be-annt ist.Ya; . curch eine t1be7 dieses Gebiet

laurend.e VerGig , ,can er	 :.aben,seine !Ur

snem.Nazi nook: 1 1;45 “bliee J)rlact..;:c abzut.eria und de m nllge-

meinen	 ::!1 -f ?:.d-rd.ln,t1Gee

,:u r Grand ae- usecj:rel.bur:g im 3t,ctspoltzeilichen

.Faand .,..ngselatt v.1.4.1 .)47 	 -Er am 14.4.1948 in seiner .!,ohnung

in Linz,Cargeretr.4j,restgeao=en an:: de m L‘indeagericLt Linz

eingseliefert. Am 7 7.5.194 .Grae er der, LandesgeritAt -:Jien I Uber.--

•
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dort anhi:ngig gdwYsone :trafve-faircn c.ii-de am 21.4.
1949 gem.' 109 •t?0. e ingeate1lt. her Grund hiefur t, t o l cht,e,r _ •

Schee ist in N etramar . .t am V.711.1,fraeoinburf•Iv.is
to347t. red: triert: 13.T. Ini 19)8 bin 1945 ::iti:115d der NHL ,;P.

wurde als minci. erbelastet e!.ngestaft and am 16.12.1949 von •der

73eglztrierangs1iJten.gestr1cen.

Ir.Otto	 o 1. 0 t t,Leiter as Nibelurcenve-leee

Ousserte 8ber seinen Mitarbeiter S'clie.e,dasa 	 dieser im Verlag
mit der BuchfUhrung befasst and V.ms? 	 Kindi2ung duroh
Lir.Schott in chaptiechcn Zastnnde wit ca S60.000.--;:cba1den hinter-

• lassen Labe.iiteser I5.asserte ferner,dass .:11-1 den Schee welt-

gehend	 bevorzart	 flm -jede Geldforderurg zags--
• standen lisbeedass 1:r.i:C:ttl dem Mbee , : e:efl ;dbere ,Nisse F•indungen
oder Vereflichtungen von friths: c-lier von . e .:Isinsamen Mitsissen
habe,die den A.ndrack er .i/ec	 hJbe von schoe fagst and

• walla ihn mit Ga/d zum i401170eigen britgen.

Sahes erklitte Lit e r dia jrUnd e,-tines .ausscheidens
dais . de.' Nibel!dnLienverldes_, o: durch die 'Issch :dftsfUhrune: des
Veriages,besonders sber darci die Thiglit i35b fl1 beim.	 .
Ve-lag tatigen dch r iftatfilleN: :;;;•inrich:: a z t,.,:eb.am 26.12.1897
in Linz ,8sterr.,:tb:i., r k.,verh.,inz-w : ,ft., ,szon tafolga der Ab-
lennung •Jeder nachric::sendieitslicnen '1Tht!ikeit,den .ntscl.lass
•zu einer TLitigicsitzanderand g e fasst Labe.

Ing.schee dUrfte	 1:ur zum
.Schein hls Beencli t yins seiner

vorgenommen ,-ben,denn nach vertraalicnen 	 arbeitet
er noch in der Nachricitengram:e 1st ein

gated' Be annter des im gleicnen jachrichternlienst stchenden
Tongel •,-.mil ,ehen.Apotheker,jetzt ob.wn,11s. .1-,ngeste11ter Cer

-I.FiThEETTI-3-srenossetschaft in •nz,LandLn tr.49, g e 1 .em 27.1o:1902
in Leitmer1tz/C:.:B.,Ooterretbg. j orE.,veri.,Linl,laimbo1dstr.12/I wh.

Ing.:)ohes und Drevan Tongel 7sind in letzter Zeit
durch grosse Geldausgaben aufgefallan.

Ing.Schee soil dzt.einer politischen Partsi angeEiren.

Seine Sinscellung 1st nach wie VOT tat:it:mai and sympathisierte Us
vor it.urzem it den VOU.Anlasslici der Gr:Irdung der netaen Partei

"Aktion zur politischen Erneasrung -3terreiohs"hat er sich sehr
interessiert gezeigt.

4*5-1955n



H e.1 m Emil (Inhaber einer Kommanditgeeellechaft, am•

23.9.1905 in Kaadon,BeZ.Eger,CM. gb., OsterratA., 0.r.B0,
verheiratet, in Linz, Grillparseretraese 61/11/6 wohnhaft)
wandte sich im Jahn:, 1927 , nach Abcchlues der Roifeprilfungen

an der Handeleakademie dem Hotelberuf zu und verbrachte die

Zeit bin 194o zum GroBteil im Aueland, u.zw. hauptetichlioh

in Jugoelawien (Hotel Na Plaza in Split). Zur Zeit der Annexion

Osterredche im Jahre 1938 durch die Deutochen befand or ojch

in Salvore,Hotel "Friendship", wo er emn Perienheim der Ver-

einigung "Neuee' Leben " der "Vaterilindiachen Front" ale Ge-

schaftsfUhrer,leitete, angeblioh wurde er au! Betreiben doe

douteohen Generalkoneule anlAsslieh des Hitlerbesuohes in
Italien im Jahre 1938/39 von der itafienischen Staatepolizei
auf die Dauer der Anwesonheit Hitler's in Mallen in Haft ge-

setzt nnd bier-at'! bis Mhrz 194o miter , Polizeiaufeicht gentellt.

Auf Verlangen des deutschen Konsulates eel er zwangsweise nach

Linz repatrliert warden.

Wiihrend des letzten Welikrieges diente er beim 76.deut-.
schen Panzerkorps bei einem Untereuchungskommando ale Dolmet-

scher, dm or die italienisohe Sprache beherrsoht.

Seinem kneuchen um Aufnahme in den !Bund_demokratischer
FreiheitskUmpfer" vom 5.11.1946 fUgte er 3 Bestatigungen fiber.......	 _
sain Vorbalten in semen Einsatz in Italien, bei. Vom Biirger-

..meisteramt in Migliarino wurde am 5.4.1946 echriftlich bestatigt.
dase Helm wahrend der 	 vom August bin Dezember 1944 ale
deutscher WehrmachteangehOriger offer Besatzungstruppe in Italien

wad in den ereten Monster: 1946 sich in den Gemeinden Portomaggiore,

Ostellato—Migliarin aufgehalten hat. Er war iMmer in Verbindung

mit Partisanen—AngehOrigen wad politisch Verfolgten, setzte sich

fur die Frei/assung vieler sin, leistete ihnen standig Rifle mid

erteilte ihnen Rat. Er hat sich immer of en ale Antinaziet er--

klart, indem er die Niederlage Deutsohlands voraueeagte und

herbeisehnte,

Die zweite Beetatigung wurde am 5.4:1936 von Carlo
Storari, Sohn des EIWIPPO, Landwirt in der Gemeinde Miglia-

.
rino,Provinz Ferrarapauegestellt.

Die dritte Beethtigung etammt von Dr. Ing.AntonPeri n,

Sohn des Johann, in Illailand, Via Andrea Loria Nr.32 wh., ausge-

stellt am 10.7.1946 in Mailand. Moser wurde im Jahre 1943 ale



Direktor der Sprengstoffgemellechaft "Nobel" in Buesi, Frovinz

Fesoara von der deutsoton Geheimpolizei tinter der Anklage'der

.Vorheimliohung vercohiedoner Vaterialion zum Schaden der deut-

sche:a Wohrmacht verhaftet. Helm hat bei der Oborsetzung von Er-

klhrungen und Zugeettindniseen diese zum Vorteil dos Beechuldigten

abgeschwticht.Weitere hat Helm viele g getan, um seine Lege vor dam

deutschet Milithrgericht zu erleichtern.

Helm ereobeint seit 29.10.1926 mit Unterbrechungen in Linz

wohnhaft auf. In dor Zeit vom 15.7.1927 Me 18.1o.1929 befand.or

sich in Umage„Italien im Aufenthalt. Vow 12.12.1929 bis 14.4.1930

wohnte or in Urfahr,Hauptstrasse 5/I. Mit 2o.3.194o meldete or

etch von SalVore,Italien kommend, in Urfahr,Ottenebeimerstr.8/I an.

Von 1945 bis 195o war or Landessekrethr der Angestellten

des Geet...und Sohankgewerbes im "Osterreichischen Gewerkschattebund",

Fraktion SPO.

Im Jahr° 195o grUndete or eine Handeleagentur,beschrtiakt auf

die Vermittlung von . Einrichtungen flit . Hotels and Gastetattenbe-

triebe, GrakUchon, Fleiecherei— . und Backereibetriebe nit den Stand—

art Linz, Grillparzerstrasse 61. Die Eintragutg in das Handele-

register erfolgte am 11.1o.1950.

Seit 24.1o0195o'ist er Inhaber der Fa. H e 1 m

ditgesellochaft,Grosshanclel fiir den Export und Import mit Ware

ohne Beschrainkung.Er lot perghnliCh•haftender Gesellschafter und

GesohdftefUhrer. Digicti_aa: 	 Eatgzactibuidaseritaluzzintasmingurtastitx
KomMandidistens

4.Kagerer Karl,

Komman-

Kaufmann, Linz,GauMberg 68; anlage S 4o.000.—
gel6soht am 9.11.1951 infolge Austritt'ane
der Gesellschaft,

Dr. L'e h n e r Rudolf. i?-aufmann, Urfahr, Rudolfetr.31;
Einlage S 2o.000. ;-, gelbseht am 8.8.1951
infolge Austritt aue der Gesellschaft;

Steffel Franz , Kaufmann, Linz,Ebelsberg,Karl Lenkstr.51;
Kommanditeinlage von S lo.000.— auf S 2o.000.—
erh8ht.

H e 1 El, der Mitglied der SPO. let, hat dish der Nadi-

richtendienstgruppe "E d e r " angesehlossen. H e 1 m hat durch

semen lahgjdhrigen Aufenthalt vor and wahrend doe lctzten welt-

krieges powie durch seine italienischen Sprachkenntnisse sehr gute

Verbindungen in Italian. Er arbeitet mit StefanSchacher-

m a y r, ehem. Gauinspekteur von Oberdonau, jetzt Angestellter, am

22.4.1912 in Wo1fsbach,11.0. gb.,Osterr.StA.,rk.,verh.,Wele,Ring-

strasse 38/11 wh., eng zusammen.
Soweit bekannt wurde, hat He 1 m bereite turd. CIC in

Linz gearbeitet.
7 7 Y177



Privstbosnter,

AngeStellter dos "NiblunEenverlsges", sm 26,12,1897 in

Linz geberon,esterr.StA., rk.,,verh.,Solbed Hell in Tirol,

Schloss Melans wh,) besuchte 5. Kl.VoIkaschule in Oat-
gnlizien, 7 Kl.Dcilschule Und kim nsch Ablegung der 1ilsture

in die k.k. Prinz Josefaksdenie, sus der or Ende 1915 sus-

Ansehliessend rUckte er slo Kriegsfreiwillier zun
1.Tiroler Kniserregi2ent ein aLd Cam im Somer 1916 sn die
SUdfront. Im Jihre 1917 less or sich zum prsconer—Begiment 4
nsch jels versetzen. 1m .J shre 1910 wurde - er num dem k.u.k.

hoer nlo Leutnnnt entlisson..Lr erhielt die Silberne

Tspforkeitswedsille 1.1(1., die ;hormone Tspferkeitsmednille

and verschiedenc snderc Auszeichnungen.

In Johre 1920 hat or hsuptamtlich die ' Tiroler Heiffsehr
mitorcanisiert. Von 1921 bis 1923 studierte or In der . Uni-
versitnt in flnsbruck Philosophie. Noch unvollendetem
Studium trst en im J^hre , 1923 bei der Versicherungsge-
sellschsft wUniverssle," in Inimbruck =as AuPenbeamter ein,
wsr dsnn bei der Vet3icherunEw2e3e11schnit "Providenzin"

mid von 1920 bis 1930 :poi der Bundesliindervereicherungonn -

otslt Tirol in Ihnzbruck tatir. Ab 1930 win or freischflffen-

der Schriftsteller, verfesste Artikel far verschiedene
1

Zeitungen in Osterreich Uber ster2cichiEche GcLchichte,

Wehrgeschichte lAnd dehrpolitik. p iese Tdtig'-eit setzte en
his zu seiner Verhaftun p idgen stsstsfeiadlichen Verhaltens
am 22.2.1937 fort, worUber in der Po/'e noch nEher berichtet

Arid. hoin oonstliches . Einkoi:en . betru u, 300.— bis 400.—
im Monst.

Bei der Wehrerfissunki der slten 5sterr.Dienst:r p 1e im

J fl hre 1:338 Hurde ihm der DienstL:rsd "Leutnsnt" sborkannt,

.so d s sS or mm 16.2.1942 ' sls Sch5tse zum LandesschUtzen-
Ersitz—:Betsillon in hsinburg s .d.D. einrUcten musste. Er
war 1r=gann der Abwehrstelle des :Ceehrkroiskonmindos XVII Wien

-and stnd dort mit Gr5f von P. e r oh e n,Oberleutnint der Fes.

der Abwehrstelle 17 in Verbinduni:. 1a ausesprochener

1Lonirchist . Chbrte or o uch dem Offiziersverschwbrerkreis an.



Informierte Abwohroffimiero bezoichnoten ihn nls	 •

"sohrtiger V—Mnun", Im Jnhro 1944 withrend seiner Nehr.—

mnchtsdteastzeit boi oiner Ersatzeiuheit - in OlmL:tz,CSR.,

grUndete Cr eine jiderstIndsuruppe, die zuu n mmen mit

- der tscheohischen Froiheitsbewegung nktiv genrbeitet

hat. Bel Kriegsondo war or :;neht;eister in einer leichten

Kavallerienbtoiluag,	 •

Wnch Krieesende bof;r11)fl inch . nnch Linz nnd sax.

in der Zeutrniberntunsstelle rat. Voiksdeiltsche nls

AnLestellter tit jr. VoM 1.12.1951 his - 30.9.1952 arbeite.te

or als Vertator Lnd BUrohilfskinft im Nib'eluni:ovorinze

Ab 1.1.1955 it or dort	 ale Korrektor hcschErtist.

Krimiaelle Vorptrnfon: 

Am 29.12,1958 vom LG.Innsbruck	 '.;.§ 152, 155 b.u.c: rnd

81 SW. 6 tionnte schv.Kerker.

Am 19.3.1948 um - 4 ..00 Uhr wurde or nit seiner F-reundin

Edith,Elfriede —Ibre c	 C, ,:eb.Berndt,Lekretiirin.,

am 28.9.1919 in Berlin geboren,5sterr.StA., ev.verh„

Linz,E1isnbet1str ..1 vh., we-en Verdnchtes des ThlubUber-

Talles t bez:r.weEen Verdachtes der 1. 0 ihille zum Enubacr-

2611 z.N. der ErnestineBnumber g er geb,211chY.

Brad hall,Kn:amerhuberstr. 3 wh., in Idnz,Ecke Reinhold.-

Ornerstrnsse—Nietzschestrisse festrenommen.-Es wurde

festEestelit,. dIss.es sich um !ceinen B,ubUberfall,sondern •

uai. eine hIrmlose Ancelecjnheit handelte, sod, as die Be-

treffenden am 19.a.1948 um 15,50 Uhr nus der Hnft ent—.

lnssen wurden,

Im Elternhaus vurde Cr im christIich—konservntiven

Sinn erzoicten, gehOrte nber keiner . Partei odor ether

politischen VereiniEUn nn. Nnch Clem Umbruch im Jnhre 1318

trnt or der legitimistischen . Bowecnnr bei, det. or his •

mum Tode Kiser Karls . (1521/22) arveh5rto. In dieser Le-

:;egun.;:; betLti,7te or sich scbriftstollerisch. Sphter

suchte er Verbinduncen mu nationnlen und nnt.—eoz.Kreisen.

In dieser Zeit trlen ZUhren•e Pers5nlichkeiten der

Christlich—sozinlen Prirtei nn ihn hernn, sic Uber die Von-
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:Jingo im NS —Lni:er za anterrichten. Seine persOnliche

politisone Freiheit hit or immer gewnbr und ist nie-
male Litglied der NSDAP. odor einer ihrer .Gliederungen

2.eworden,

.Endo 1934 odor 1935 seilhm vain Leiter des NS—.
Naohriohtendienstes Ina,Sehlil ler der Antreg

gestellt warden, zu gewissen Berichten, deren.Varfasser

ihm abet nicht beknant goworden seien, Stellung zu nehmen.

Die Artikel batten politischen,'wehrpolitischen odor

wirtschaftlichen Inhalt.„ Bei der Abfnssung einer dieser

ochriftltchen ;:tellungnahmen wards or in 11111,Tirol, rim

22.2.1937 vexhnftot, and zU 10 'Sonnten schw.Korker ver-

urteilt. Nach Berufung dutch die Staatennwaltschaft :nude

seine ' Strafe nut' 2 Jahre erh5ht. Auf Grand der GAsomt-

amnestie wurde ex am 19.Februnr . 1936 g um der 8nft ent-

insson.

Am 16.3.1938 wa_rde Cr we.:fen Vexrats von Pnrteif7e-

heimniseen von der Gestapo In Hell verhnftet und blieb

bis 21.8.1938 in UnterSuchunr,shnft. Aum diesem Grunde

wurde . Cr in die ifeicheschrifttamskammer nicht aziPenommen,

so dose or seinen Beruf :debt mehr-nuMtiben konnte. Br

war daher i7ezwungen um eine FUrsorgeunterstatzung nnzu-

sUchen.

Hach 1 945 war Cr nle :viit g rbeiter des Nnehrichten-

dienstes der tivT., der Nachrichtendienstaruppe Dr.Wilhelm

ENttl and des franz5sischen II.Bareaus beka .Tht re-

worden. Vor einiger Zeit soil sichMnst von_DT.NOttl

• lnsgenst ' und mit_Alcis Ed e_r,.Sehriftsteller, Bins,

eiae eigene Nachrichten:rappe, welche ihre Tdtigkeit in

Oberdsterreich and in der Lnndeshgantst cidt . Linz entfolten

soil, gegrandet haben. Politisch &schen .nrbeitet 14'n s t

in nntionalen Kreisen alS>CIC—Provoknteur. Er hat Ver-

bindungcn mit OberstHeinz l. nnehrichtendienstlich

Benuftrorter des Sicherheitonmtes Oct Bundefirepublik.

Deutschland und mit Cberstleutnant aer LlIft-oaffe_Schllehti__

Loiter der von V,Unchen P1W anch Sild—Osteuropn nrbeitehden
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Nebenstelle den Sicherbeitsnmtee..

n s t hit perstinliche Bezichnicen zu folenden.

Prnuen, die sioh ebenfnlle unchrichtcadienotlich betRtigent

Vern Oberndorfer(^eb.Schnechnnown, 9m

13.10.1912 in Pusohinsky/Ecknu lUdrjSE.7,0b., orthl.,gesch.,

Osterr.StA., durch Ehe, cnichtlich beeidete Dolmetsoherin,

Linz,FUchselstrnssc 27a wh. Sic war von Ende 1943 bis 1945

Dolmetscherin bet der Gestnpo in Linz. Yoe/ 17.10.1945 . Ms

20.10,1945 bernnd sic sich fiir den CID. in linft. Der Haft— •

crund ist unbcknnnt. Sonst ist.niehts Belnstendes Uber ale

beknnnt.

Edith Nlfriedeliernd t (ccsch.,Albrecht,SekretUrin
-

der "Elin	 aa 20,9.1919 in :5erlin goboren,Jster.StA..

durch The ev,gesch.,Linz,Nlisnbethstr.1/I.bei Anna Sahndler

wh.) Ye .lr r. it Mnx A 1 b no c h t (Elektriker, nm 6.2.1900 in
Linz ,7eh., 5stnrStA., moszisch, zuletzt in Linz,Elisnbeth

strnsse 1/I wh., verb,) Bet A 1 b re c- h t handelt es sich

um einen Berufsverbrecher (L:iabrecher) it 13 Vorstrafen

im Ausmasse von 19 J •Ihren	 Derzeit befindet

en sich zur VerbUssung einer 8—jUhriEen schweren Kerker-

strafe in der Strnfaustilt nllersdorf,N.O. B e r n, d t

unterstUtzt Mnet 'nueh finnnziell.

Uber. die politische TUtigkeit derBerndt.ist

nun beknnnt, dnss sic SD—Konfidentin in Berlin win.	 •

In der deutschen Zeitschrift "Der Spieel" — Die

Deutsche UnchrichtenmognZin Nr.17 vom 22.4.1953, 5.18 stnnd

im Artikel "Inter4ezzo in Salzburg" Uber Mnst folEendes:
"Dann nun schniteten etch nuch westdeutsche Nnchrichtenor-

-:.P hisntioacin in des Hattl—Netz ein. Steckkontnkt anr.der

Freund Hbttle,Hnuptmnnn n.D. )3nrcn_fleri3/ jit._„( in Pnchkreisen

Ruch "Graf Bobby" gennnnt), der sich . in der Bethlehemetrnsse

id von Linz durch seine Freundin nnd LeWensr,ofUhrtin Edith

Boradt ernahren lieB.
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Der thudetendeutsche Baron viir vor 1939 71a Abwehr-

offinier von der 4,3T—(.Lhwehrstel1o) DUnchen in 6sterreich

. eingesotnt worden. ' Unter dem rIchuschnigg—Nedime ward° or

wegen 60ionage r? cren Osterreich verhaftot und im LiEirz 1939.

von den einmnrechicrenden .1utechen Truppen befreit.

In	 nersetzte er dnnn Eitlers 'ichrkrnft.
ADS alten eiten H.*te . er y uto . jui,7,o;:la4ische und

itnlienische Bcziehunren. Zudem bItte seine Vreundin Edith,

Enddreissierin und Kontoristin bei der AI:G. in Linz/Donau,

mit "ziemfichor 'jicherheit" Kontnkto num tthchechischen ND,

Die Yerhindunr zwischen Mast undrEbttl hatte ein re-
meinsnmer.Preund, Dr.UchottpdaiLnls GeschbftsfUhrer des.

libttlschen E1beinnL4enverInrce, jetzt in der "Gesellschaft

fbr neue.Staatnpolitik" in Int sitnend, hergestellt.
Die westdeutdchen NichrichtensrEanisationen waren

cinverstamden,. Informationen nuB dem HOttl—Netz Itaxszm
herauszupUmpen.	 wurde RelniB—Station, 'die mit
Jeutschen Offinieren besetnt Jurde. Und SD-115ttis SD—Wanner

.schnfften. Nachrichten nas - Osterreich and dem Balkan hernn.
Dezahlt Wurde gut.

Kuriere fuhren zwischen Westdeutschlnnd und Linz
wbchentlich zwei q 1 hin mid her. Der Enron leitete die
Kopfstelle in Linz.(Aus TarnunrsT, rUns3en wurde or als AnEe-

stellter des Eibelun&nverlejes firmiert), Ebttl
mittelte . die westdeutschen Anyteisanj:en an seine Arenten -
bei rerelmUssiren Treffs in Dad Ischl, Attnacu7.—Puchheim,
seltener in 'Vbeklabruck im C7fe am Stadtplatz."-

defiers wird in dieser Zeitschrift ::ooh erw4hat, dass
Uber den Baron M 9 s t nu dem fr nnzbsischen General
a s t, der 1949 zusammen nit 2rn . .kreichs Cenernl-

stabschef Eevers r•s den Diensten schied, well bride in

eine nensntionelle Affbre um das Verchwinden Von 3eheim.4

dckumenten 'hr A'rnnkreichs . A.Ene in IndocTh-,n vonickelt

t:;11.rden, zu den 1"an'Aosen Verbindan • hRt.
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BEi wurde bekennt, (Mae hoinrich.ii.n a t und Dr.Otto

Schott., VeringvbuchhUndler, ihre Wohnuiven in Line

nufreben and in kUrzester Zeit'ncoh BonneWestdeutt:ohlInd,

vorlehon. Den Genmnnten murde yon dor duutaohen Dundee-

regieranc. in Bonn Jo eine iohnianc. zur XerfUruiio &-eatellt,

Mist und Dr.5chott warden in Kane ols Sunder-
bocuftrnEte im deutschen Nichrichtendionst, Gebiet Oster—

Teich, einc:esetzt. Die:3es Ant.:obot sollen die hoiden von der

EegiernnE der Deutschen Bundesrepublik in Bonn erhalten baben.

Ala ' Mittelsmonn in diesom No.chrichteadienst yard Alois E d e'r

.duftreten. Ihm Boll dns Gebiot von OberSoterreich und Pella

von Nioderbsterreich unterstellt Jorden.

Zu erwSbnen ist uoch, dflss ii R s t mit Jam evinselischen

FlUchtlinsspfrrer Josef 5 e h:e e r Reboron g ra 1.11.1908.

in . GroBnu4Bezirk EermAnnatndt,Rumanion, VD. aus Ruthanien,

ev.A.B.,	 Linz,Slidtirolerstrasse 7/IV/5,2veng,Heim,

bestens bek9nnt 1st, der sich cuch nachrichtendien .stlich be-

tidtigen

5_;.1



Dr. vanTongcl Emil (ohem.Apotheker,Buchvertreter,

jetzt ksufm.An6este11ter bei der A.rtschaftagenoasenochaft in

Linz, am 27.10.1902 in Leitmaritz,OSB gab., deterr.StA., o.r.B.,

verh., in Linz,Humboldtatr.12/I bei Rose Treneohitz wh.)

suchte die Volkaschule,. dos Gymnasium and die Universitat.und

erwarb daa Doktoret balder Pashto und . dae Magieterium der
Pharmazie. Er war in Wien ale npotheker tatig. Im Juli 1939

wurde er zur deutachen Wehrmacht einberufen, we er ale Sender-
rUhrer eingesetzt war and am 4.10.1947 aus britischer Kriegs-

gefengensehaft zurAckkehrte. Et begab sioh .zu seiner Gattin nach
Altaussee 54 (jetzt Nr.107), die etch von 'Alen 4., Favoritenetr.34,

dor thin abgesefit butte and in der ,YAche der Familia E 1 t z be-
schaftigt War. Dr.Tongel betAtigte sich in Altsussee ale Vertrtter

ether Blichhendlüng. Yam 1.10.1950 bis 31.10.1951 arbeitett orals

Angestellter im JiNibeldngenverlag", Lint, Bethlehemstr.68. Ab-
1.7.1952 let er Angestellter der Viirtschaftsgenessensbhaft in

Linz,Landetrasse 49.

Dr. vanTongel wurde am 30.1.1349 Mit seiner Gsttin

Helene wegen Vermittlung cipes suchtgiftgeschAftes terhaftet and

am 4.2.1949 mangela ether nachweisbarcn strafbaren Handlung wieder

sun Sr Poli .zeihaft entlassen..
Am 12.3.1949 wards Dr.vanTongel abermals in dieser

Angclegenheit rcztgenommen, well sich $02491"Main

herausgestellt hat, dee p er dam am 13.12.1948 neck dem.Suchtgift-
gesetz verhafteten Josef G o 0 a,Vtrtreter, am 22.8.1911 in Stoob,
Bezirk-Oberpullendorf,Burgenland geboren,Osterr.StA., rk., verh.,

Altaussee Nr.64 whg. ', die Bekenntschaft-des in Wi3i1 verhafteten

FriedrichPlscer, Deckname .n7eterWeidner", am 30.5.1911
in Marktl bei Lilienfeld,N.O. geboren,bsterr.StA., fl., verb.,

unsteten flifenthaltes, der such. wegen Kriegsverbrechen r,, eaucht wurde,
zum Zwecke des Verksufes von 4,64 kg Rohmorphium vermittelt hat.

Diesee Behmorphium atammte sus dent Xontingent des im Mai 1945 sus

der CSR. nach Osterreich verlagerten 150 itg Bohmorphiums. Dies.
Menge Rohnorphium war szt. im Beeitze des im Mai 1945 vor den

Sorjets nach Osterreich geflachteten Dr.ferdinandDurcansk,y,

(Professor, am 16.12.1906 in Rojec,csl.StA., Buenos Aires,Zsmudio
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Nr.1434, Argentinian wh. Von dieper Menge . konnten.60 kg.

zustandegebracht warden. Es gab inagenamt 15 Denchuldigte.

Am 3.3. . 1950 erhob die Staatsonwelteoheft Leoben gegen

Dr. vanTongel die Anklage wegen Verbreehens nach § 6,

Abs.1 dee Suohtgiftgenetzes and naoh § 5 StG. Bei der am

19.20.u. 21.9.1950 durchgefhhrten Hauptverhandlung wurde

Hr. vanTongel- freigoeprochen. Josef G . oda .erhielt

Wegen. Beihilfo and sines vollendeten Verbrechene nach § 6 SuGG.

10 Monate achw. Kerker and S 6.000.- Creldetrefe (i.NEY.3 Monate

Arrestheriedrich P la c'er nach § 6 SuGG. and C 24 Paesge-

netz 4 Monate eirengen Arrest and S 1.000.- Geldstrefe

14 Togo Arrest), beidee bedingt auf 3 Jahr°.	 •

,In Wien scheint Dr. van T o Li	 e 1 alo vorbestraft nicht

oaf.

Dr. vanTongel war vdr dam Jahre 1932 Panktioner

der Gro2deutschen Volkspartei. At 26.4.1932 wandte Sr sich

der NSDAP au and wards am 1.7.1932 unter der'eitglieds-Nr.

1 2 085.2E:8 aufgenommen. Im•Jahre 1932 war ex Bezirkeredner,

bald darauf Gauredner and wurde am 15.1.1933 zum Gruebteilungs-

leiter der Gaaleitung rlien ernennt. Er ear Presseleiter der NS-

Nachrichten and der Parteikorreepondenz, dann Hauptschriftleiter

and Herauzgeber des illegalen "Kampfruf", dean der enderen Gau-

b;dtter der Verbotszeit, ausserdem war er zugeteilt z.b.V. dem

f aubeauftregten and Gauamtsleiter, e,eiters war er Personal-

referent and politiecher Referent der Gsuleitung Wien. Er war

in Wien als fanatischer ' Nezi bekannt. Im Jahre : 1937 war er

wegen ueiner politisohen Einstellung 6 Woollen in Untersuchungs-

haft, so doss es mit-seinem Voter zu Zerwarfnissen kam. Er war

im elterlichen Unternehmen, eines Apotheke ale Ma gister tatig

and wurde daraufhin von seinem Vater sus 'dam Betrieb verwiesen.

Hach der Annexion Oeterreich wurde ihm seine Mitglieda-Nr. sun

der Verbotszeit belassen, was seiner Anerkennung ale "Alter Kempfer"

gleichkommt. Beim Wehlkampf . 1938 war er Referent fhr &rpm

Propaganda im Reichspropagandaamt Osterreich in Wien,Parlements-

gebdude. Am 19.4.1940 erhielt er die 10-jahrige Dienstaus-

zeichnung der NSDAP. in Bronze. Ausserdem wurde er mina Gau-



hauptetellenleiter ernfinnt. Al! Geurednet war er Ange-

hdrigor der Reichapropagandulitung, Chef dee Propaganda-

stebes- Amt Rednerweeen.- in Menchen: Er gehdrt demnuch

zum Perecnenkreie doe § 10 VG. .

Am 14.1.1948 wurde or dem Bezirksgericht Bad Iechl ange-

zeigt. Er leugnete jade illegale Tatigkeit und such seine

Parteifunktionen. Das Strafverfahren war beim Volksgericht

Linz . nach §§ 10, 11 and 8 VG-. anhlingig '. Die Auedehnung des

Strafverfahrens out § 8 VG. erfolgte deehalb, well eieh

hercuestellte r doss or aradaslich seiner NS-Registrierung

am 17.10.1947 in Altaussee ;eineParteifunktionen und den

Yrhalt der bronzenen Dienstuuszeichneng der Partei ver-

schwiegen butte.

Nach dem KVG. 3ind geen inn keine verwerflichen

Handlungen bekannt geworden-.

Laut . Beschluse der. Landesgerichtes :Linz ale Volksgericht

von 11.1.1951 wurde Oen strafverfahren wegen 8 Vc.(Amnestie

1950) und §§ 10, il VG. eingestellt.

Er 1st in Altauseee registriert and wurde Zuerst ale

"minderbelsstet", dann ale be1aatetIr nach § 17/2 VG. einge-
steft.

Wehrend seines Aufenthaltes	 Aussee 1st er politiech

nicht in Erschainung getreten, doch war er noch vor,kurzer

Zeit emn 'begeisteter AahAnger des NS-Gedankengutes. Eine Be_

ttitigung in dieeem Sinne konnte jedoch nicht feetgestellt wer_

den.

Seit einigen Jahren arbeitet er ilir dip antikommunistlsche

Nechrichtengruppe Dr.Hdttl. Dr. vanTongel 1st emn

guter Bekannter dee Tng.WilhelsiS h e e l Angestellter bei

der Wirtachaftegenoasenschaft dsterr.ViehhAndler,Lini,Land-

strasse 49 ( am 7.3.1904 in Wien geberen,deterr.StA.0.r.B.,_

verh., in Linz, Walteretr.17/II bei Marie Mattausch:wh.) der

etenfalls im genannten Nachrichtendienit steht.

Nach Angaben dee Leiters des "Nibelungenverlages" Dr.Otio

Sthmtt,(geboren em 1.8.1916 in wieripOstezr.StA., ev.sled.,

Linz,linghoferstr.4/IV (Arztéhaus) wh.) der ebenfalls der er-

wAhnten Nachrichtengruppe angehdrt, hat Dr.Edttl den
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Tr. vanT .ongel whhrend dessin Tatigkeit im "Nivelungen-

verlag" finanziell weitgehend bevoizugt und ihm, wie Ing.Schee,

jeda Geldforderung zugestanden. Dr.Sohott vermuiet daher,

demi Dr.Hdttl such dew Dr. van . Tongel gegendber ;ewiese

Bindungen oder Verpflichtungen . von frUher oder von gemeineamen

Mitwissen hat, die den Eindruck . erliecken, tau Dr.HOttl habe

von Schee Angst und wolle ihn mit Geld zum . Sohweigen bringen.

Dr. vanTongel und Ing.Sohee Bind in lotzter

ZeitAurdb gram' Geldausgaben aufgefallon.

4.7.1953 



SU er m a y r Iiteynn,(11nokgrgese1le,

ehern.Gaulnspektor von Oberdonsu,Aneltrllter der Th ,-;;tan B8U-

materia11enEe9e11san9ft 1 ,1in,Heunv1.B, geb.sm 22.4 .1912

In eilfsbaoh,Bez.hmstetten,N.:J.,ifoterr. Ab€1.,rk.,verh.se1t

27.5.1944 mit Ingrid . geb.tenhert,Elteroser und liana i:eb.

1.gner,	 flingstrasse 38/11 wo .r.nhaft)bnauchte 5 KJ—Voila,-

sohule und Kam bereft:: nit 13	 zu seinin Ve!.wandten

StefemGruber,Lsndwirt in... Piberbech,Eartieiten,ls land-

• w1rtschaft1.8i1fsarbe1ter.im 17.tebn3jaLr . trat	 bP21i lic,er-

meister juiius Filz in 11fti1erwerk,Bez-mmnettet,7..1s -1:14cer-

lehrling ein.An 1.9.1932 wurde er els backergesQlle freige-

aprochen.Nacifseiner Nntlassung als B;M•ergesrtile im Oktober

1952 iatte or bis zum OLi:re 1935 ekinen feLten Lrbethplatz mehr.

Im Jahre 1958 wurde or zum VF •fl4Atunir:„t der _Yrinser 7.uokeribrik

bestelit.rend dtr NS-eit war er ale s: .:em.ille,:eler N8-Ange-

hbricer Gauinspekteur von Oberdoneu.Vom 1.5.1941 his 1945 Iliente

or a1s Uuteroffizier	 EaLllen:irn.er b y i einer NebOwerferein-

heitywobei er verwunriet 	 WUrde mit :561: Verv:unetinäb-'

zelohen in schwerz aus±ezeic:nnet.

Vom 11.3.1245 his 22.5.1947 berand er sich im
InternierunEslarer (.;27.:sonbsch.1n dor Zeit von 1.5.1)47 bib 11.8.

1948 befmnd er rich wey .rn siner ille f:;.litat ir. 3eflx2,:enh.7,.u.s beim

LG.Linz in Haft.;:nscbliensend soli or :t:ndelsvertreter ether

Farbenfobrik .in Wels gewesen sein.Vom 1.8.1952 bis 15.11.1952.

.war or imgestellter bei der Easengros ..:Sar•lung Prenz 7-'osenauar,

Mnz,e,ltstAt 3o.Ab 15.11.1952 1st er",,ngetellter	 -,:rsten

Beumaterialiengesellschaft" in Linz,Ne3en)latz 8.

Sobachermayr Aar V.iylied der ! !:;:.AP vom 11.1932

mit der Micglieds Nr.780.362,Salipt*ltl1cl: Jauinspe .,:tear iM 74..nge

eines Oberbereichsleiters.r war sash fltslied 	 ab 1.8.

1932 im 7 1nge eines Obersturmb&inn-#82.rers der %;A-Gruip pe lpen/and

in Linz.Ausserdsm war er Lhuer	 utordens,d-aa Col,-Ienen

ParteiabzeicLens der 5.,Dz).P,der lo	 Dienstauszeichnung der

1NLLA2.in Bronze Und des •Gold-men iij-!renzeichena,3o .xie der Ost-

iarxmodailie.

Vor dem J ,:hre 1950 ?:Sr er 7itjlied da; "7 :?utsch-

va1Kiscbenjurnvereio43" in EnderwerR,Gsrstl N r .32,1m Sommer

193o wandte or oichder 3LAP zu und 7:11rde zegen seines ,jugendlichen
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Alters der EJ.Uberwiesen.Am , 19.6.1955 der Tag de e Perteiverbotes

in dsterreich wurde er ale eineTder belmntesten "ationqlsozialisten

In der :.itodt 'Laidhofen a.J.ibbs(veri.4ftet und eine *oche in !left

behalten.Anfanes Dez.1953 at er /Ad eire Tafel ?der VT.(Vnter-

landiscLe Front)min Tinto	 Jre geG. "fen Late.: iiurde zu 12

'aochen nrreet verurteilt.bann •,,,urdc er . noch alumni aegen b:HiLafter

:;achbeschadiung bestraft.In der Zeit von 26.4.1934 biz 31.3.1955

befand OT sioh irn Anheltelager :. ,JA.lersdorf,M.t'i.Am 16.4.1955

wurde er ween illegoler politacher 	 fUr d7e

auS	 a.o.ibba 3use,1esen.In der YoleeZeit wurte er von

der BII.Amatetten aus po1itchen Or:jnden viermal bis zu 16 'ochen

Arrest bestraft.Lenr Ubert:iszeite er	 L'teyr,Ennsleiten 2oiwo

or im even,:nelischen Pfarra2t bei rarer :lue0Fleiscl man no

:_itedr,Bohnhoftr.wIT.,besch::ftigt •A;ar.Am 16.6.1936 wurze er Jort

wei ! !. .en verbotoner No-Esta;lung nrid•Unter . dem dr i tgenC;en V,;r::.noht

Bezirnyfleiter von •Iteye zu sein,nech Cifli7fl Tgen aber

'wieder	 r-reien 1.1 US	 ;,;•.: :etzt	 1:332-te nnn •von	 osen-

ant erstUtzung uno von ;,:nterstOtzungen des HilfaNe r	"La-3;0th".

In der Zeit von 1956 bia 1956 hat or in Auftrave 1;igr

spaterer Gnuleiter von Oberdonou,die !:eraoagbe and die

des illeelen blottes :ste2r.53eo pachter r orarleiert and

uber s,

e4:17r

fUnrt.Die !ef:atellan., dos :_i-li.erf"olte unweit .y z:lbocn a	 denberg,

Bez.Braunna a.I.,in einer 	 beim (n.lbochereiher:tds illegaler

Gaukurier fiarte r den Denmnamen "SchTh:o".So wurde 87 anli:sslich

einer Eol.rt mit einem : . rof;Nagen in Bez.Brauneu von einem Gend.

Beamte'n z-ingeaulten und kontr-oniert, f lUcht ,et :a jado:h tit ism

f_raftaEen uuz ;-carc'e in jet 	 Llegen Verachtes des Verbrechens

naci.	 L.:48e OtaatsseLutzgeetzes unn nach 5§ 6,154 itG.ousgescRrie-

ben. Es gelang ihn,sich bis zu den am 13..5.1936 erfoleten '1/47mbruch

in Osterreich verborgen zu halten.

Am 20.4.1938 erfolgte seine: rnennuhg zam C . auart:Aelter der

NSDAP.und mit 20.4.1942 wurde er als Oberbereichsleiter

3ein monat1.0enalt betrue	 600.--Im ov.1 -J36/39 wurde

ObersturmbannfUhrer ernannt.Ausserdem erfolgte noch in Jahre 1938

seine Ernennung zum Gnuinspehteur fir Ob-rdonau.In AusUbunc dieser

farteifnn,A-ion Lot er Lc,h hrpressungen zuscLulden rrommen lassens

. ! ebenbei i:;ar er too:: Vt m ;.altuni7.srht in der fl.naer Zuc erfabrikeDiese

musste or in Jare 1941 zurUc*legen,weil nach einem Erlass

:dtlers \tom Janre 1941 hhero ParteLfunktionre keine Verwaltangs- •

ratstelle innehaben durften.An Tantiemen beide er

eingestutt.

er zum aA-



wdhrend den Krieges nur	 wut Uberell als Uberzeugter,
fanatischer mid einflussreicler Ul beKannter war '!:egbereiter

.des NS-7erires in :5sterreich und	 durcl: g Ion hochverrdterieohn

Handlungswe'isa den damaligen batorr.s:,taat'sohwer eesoLddigt..

km 11.8.1945 %:urde ar dt dem ehem.Guleiter von Ober-

donau Sigruber in einem PKvon de r arerikanischen

in :teyrling verhnftet und in das Landeegericht Linz eingeliefert.

Sahaohermayr war im Begriffe,igruber,der sich ±n. den Bergen um
Bc;ssle:ten nufnielt,inHden Koberuauszie r ::ald zu bringen.Vom 1.5.

1945 bis 16.11.1945 befand sich adi.achermayr zur VerfU gung . des CIC.
in Gmunden.J;nschliesserd wurde er bis 22.5.1947 im Internierungslager
Glasenbach Jrgehniten.Inzischen erf .alten Lnzeigen nacL	 2 und
8 ' .:VO.an die YL:tad.tsanwaltst 1*,Az f und an die staatssm,Yalt3zhaft
Steyn.Am 31.5.1947 wurde or vet 	 r 1eser:1,chd	 14ndesgeriCht
Linz Uberstellt.

Am 9.2. 1 949 wuroe er vow Volitgericht Linz EU 3-
Jahren schwrec Ker'aer Verurtailt.

nu:eh 5 17/2	 Na-Grsetzes als 'brilastetn
eingestuft.

• q e 4 Kriei;sende 1-atte Lahucher payr eine Lir:laze von
PM 12.occ.--bei der Landsbypote -Keunrstalt fur O.O.und der ',lige-
melnen SparLasse	 )..atte er kein VermOgen.:r wurde am 22.5.
2939 vor AT.td,reric3A Ei ncn § 355 :tG.mit	 Geldstraft

verurtellt,bed 4 nytt tis 22..1940.

im resc,v :;lasenbaOh hatteer mit dem.Schrift-
staler ErLch.	 e r n 7	 :"=3 r (jchrift:ellern;:me Kern) (geb.am	 27.2.
1906 Grazicisterr.:tbg.,orB.,ver.b.,Linz,7 :a artstr.18/I wh„) . dem

Forstingenieur Karl Kowarik(geb.am 22.4.19o7 'A.enidsterr.

Stbg.,erB.,vrh.,Linz,2rouctstr.5/I wh.,1,dem ehem.Generalarbeits-
fUhrer Viktor B n n d,st'dndiL: -vise wh.,dar el.em.5S-3turrbannfUhrer
Dr.Lfll 71inner,stdndif in wh.,u.e.e .f.em.1.11 = e3lem Nazis Ver-
blndung aufgencmme.nnde des C. :311es 1948 und anfsn.-s 1949 nirde von
'..Ternmtlyr den'Gennurten Mitgeteilt,eass sich die ehm.Nezi nunmOir

wieder.politisch betOtigen werden.i!:s 7:urden nun ',T erbindungen zu ehem.
51)-icage .h6r 4 gen rd -Therer U,--Yer.;:tion'drer 'Lergestellt und welter

ausgebaut.lu ddesem	 words die ill±gale Feme-und Untergrund-

bewagung "Spinne n ins	 ;:srafen,d&ren	 sich jcdoch nicht

selb5t in die C)ffentlichkeit v:a gen konnter„da die .Leiter dieser

Organisation du rchwegs eLem.belastete Nazi -aaren.Als _ecntel
fur die 7:iederbetátigung war der VdU vorgesehen.Schachermayr war es
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nuoh,der zu jener Zit zu Industriellen Verbindung suchte and diet
im Auftrage doe VjU zu C;e1d5penjon ver6n1..sute.La die Gettin des
Sohachermvr in InnabrueL'juric prudonz atudierta.na,m or auoh
Verbindur.g wit VdU-LeuteL ' in Tirol suf.Er d 'ocLte alder aueh nelson
in all" hndoren riundoLlnder,uz Cid el.m.444 in losen illegal=
Gruppen zo erfessen.Er arbeiten unto!' dam .Jouknernen " offler".
Geeoniiber di oim VdU in ,ialztur tiJigen Journalist= fritjof
R 1 c c1 mLol.te or dardalu keit, 	 :iureuu,dass eine orgenisierte
Gruppo ehenLYzi 1. , ute! e,zu :toren .-threrkorpa or gehJre.Auch -
<ernmair c; . ):Wrte aer —.4innet-an.Die liell;,tziele der ".;pinno"warent

•	 1.) 1, if,dttlut:I:ciAunc,, an Jr.e , e1.16	 .Jrlittede .trafen.
2.) AnschltIss an Uoi.tdoLland.'

Obeimter Chef der"L' ..pine"a3-r der eeez:.;.;j-Obergruppertfahrer
H ausorin	 .;e1 ein gowisaerNiede r-
molar odriv	 hn n.

Mich	 aas	 !nt:?.-:nicy.wi,gslago7,bzw.aus der
Fo.refh:‘ ft .h tanden die :4-2,arInten v .dr	 Idxistoazfrage und wandt=
slot. en dael	 Mitarbit.er •xponent 3er szt.im Entsteh=
begriffe;en	 ;,:ar	 t t 1 4as Alt-Aussee.
Zu

Gsupresselsiter in Linz und JIngais6risr des SL,Altmanster whs.,
Alfred Y .n_n_z,jet:Lt	 yimum UU1A-Betrieb,geb.am 17.6.
1914 in Bad Iso}11,'Zdterr.jtbgeorE.,lod.,Laa lachl,Laii;enbargerstr.9
whg.,jetzt in	 138 •;th.;.:.,r /a y :ohtrolleur der :Pi and git-
g1ie4 der Landeslefluni! 0..A7:162:flich Jar 4.LblegiertenkoneerenZ
(Land . e,:;artaitg)der	 2$“6.195; wurde er nioLt mehr
eewOhlt.Band und ' :- inner,sorfie emn gewisce Jetlitsohila aue
die ameri anidoLe Ceiduelle veedidts,zardn sic entachiossen tnun-
mehr n!it aller	 eine ‘lattform du findan,uD sickpolitisch be-

zu	 b nun v.rliidc-nc.	 avdsohen
.einzelnen tridi;pen,zus de•en der

ur..J 1):-. 1nor als	 hervorgits.
1-iLema1ige 2 ..r.geL:rigo , der N._.1; ,woleLe naoh	 23 VG.ieder-.

gutma:ILL:rgsbetrce = den :;:r.r..1:taa..; rUo .zuet . staiteal hatten,be-
. riefon yTh	 3yinc:r:;;;1:,	 itderi....utmaohungsbe-
trait:	 odEr zur Cdnze ati drn damaliEen

zur*..),	 it z 1:sban.chachermayr srklarte dazu, dead
dies	 ;:ufi-ny!	 Culc,iters •,1F,ruber zunsten der Parted bezw.
ednes besonceren Ecnds gesoLehen oei.Zwei konkrete relle sind be-

•annt.jo arLis1t Heinz	 eithne.r,Ver:aufsleiter do- 13teir-
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Werke Linz.CLristian Coulinstr.3 wh.,sm 1.5.1949 ails dm Niedergut-
rmaoLune.sKontu 1307 bei der Dmr1/. 2.0.6.un• ialzburi; 2 te. 5000.--Mit 23.

5.1939 brstatigte :inhachrr r ! qvr,dur); Cr JHVO!:	 —TiO•ssahlui

an	 t t'e r . 1) b. u e r un	 V 4o00.•-Lls .4ende fUr die Partei

Ubernommen,Lebe.Itten F:d1 rh 1( . 1t Yrunz	 t h,nuch:alterpLine,

klummtr. 2,am 18.7.1939 dm t r. tr . :) . von 7 1000.--::ovun er
vom 21.7.1339 auf	 8,t-:! von	 I 50-.:.--zucunuten der

Parte' verz1oltnt

ermsyr.!llt n2ch dem Jahre 1945 an
r15cEer3tttung3r . fl1c	 :ervsonen	 Lif./n2n or be-
seuW..,dess er dsu szt.d .:r	 ancewiesenen 7:iedercutraohung8-
betra,g lmAuftrnse	 d:.:r.y111,7en	 rUc:verlane:t'hz:be.

Die	 dem . .or:to 1 : 07	 flederutr.schungsbe-

trbEe stn7-ntn L.11J	 ,-. ncl,

traed e des da73lif!mn G.:(1:1re7T; 	 it^ rdc:seforten Letrze der
NSDp,P.zuflossen.

tchacherr y,yr b-2.:o'nu1.ticte in -i en c . chreiben vor
1952 an den Hn-ren	 : -1- : - i-r brrresieruni.srut Dr.
hduelsi Pcsenc:07f . r ears :ic-sei ;:.us	 .-.rtinden	 :tlbstmerd
des Pol.Pev.Insp.i.R.-Ju.,-:	 15.2.1886 in •.rins,dsterr.
Stbg.,r y .,verh..Gmunjen,	 r:	 -s'6,.“chu1dtrn6-nd sei.ir.
Peseniorfe- hbe	 37J 17.4.1950 in der Vol , seerictsver - -
handlunc. geren `7:33c1 un: G?nas.inn -	 3od.D2undner -A-i.rness-Eittmenn
besohulii_t,er 1.Lbe 	 nd s e iner :aft cach de= 13.
j.1938 Carob einen ,F.rwis5c-n rtflz :iztushe”:* de.3112.1b soblazen lsssf:n,
well .-...ez,er..orter	 _co ittrmiti aus politlsohen GrUnden
Labe einsperren lasnen.fles	 der Grun .j seA, csen,:21tttnann nach	 5
StG.nd ç3 7VG.unter	 warf.b.chuchermur
dew Dr.Pesendorfer . vor, dass or slob chtihr?nd seiner .dittii%iciceit
in Gmunden stets duroh eine beonele! . e 3ri. .;4ssizsit In der Verfolsuat
politischer Geener nusEemichnet ]:T.Le.Gelegenheit iiiezu hatten ihm
insbesondere die Niedersehl ,;rur?: des . reputli anisoLen Lichutzbundes
bei der Februarrevolte und des 7ij-liii r2ut2ches 1334 geboten.::ie
schweren und sobwersten '.7rs.:rinndlan2en,bin:.;en	 republi;:anischen
SoLutzbUndIer.und an 'Jution:.1soz .bdir;:nn 17 Juli 1934 und spiLter,

welcLe dt ssinmr	 cri-olgt und amts:
und L.Andbe	 sr?.irn,z-in ul t	 dlios die3em Grunde sei
es verzit'dnilich,a23	 rid ssi!:er Haft 4.J.1938
missUande1t wo7sen soi.;	 17.Peendorfer elle . flssbandiungen er-
Juiden mUssen,die :. eiLrend seiner 1,mtst;itig:eit von 1934 bis 1938

politiscftie Hardin& in Gruaden ertrag en messtenoo hAtte or be-


